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 Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 
1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 
☐ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☐ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☐ 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐  
☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☐ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
 Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
☐  
☐  

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
☐ Produktangaben in folgenden Positionen: 
 
 
 
☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
☐  

Nachweis für die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)
Unbedenklichkeitsbescheinig. der BG, nicht älter als 6 Monate und mind. gültig bis zum Eröffnungstermin

Erklärung nach TVgG MV Bau Anlagen 1+2 mit Bezeichnung des erklärenden Unternehmens
Erklärung zum Datenschutz

4204 Heizung Sanitär Geb. 308

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof

26A0045G

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 
2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
☐ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
☐  
☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
☐ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-

gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal  
☐ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 
☐  
☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
☐  

2.4 sonstige Unterlagen 

☐ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen) 

☐  
☐  

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Vergabestelle Datum der Versendung 
Vergabeart 

 Öffentliche Ausschreibung 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnah-
mewettbewerb 

 Beschränkte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb 

 Freihändige Vergabe 
 Internationale NATO-Ausschreibung 

Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
Eröffnungstermin 
Datum Uhrzeit 
Ort  
  
Raum  
Bindefrist endet am 

  
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der VOB/A)   
  
Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

 
 
 

Vergabenummer Leistung 

  

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind: 
 212 Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019) 
 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
 227 Zuschlagskriterien 
 242 Instandhaltung 
  Informationen zur Datenerhebung 
   
   

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden: 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 
 214 Besondere Vertragsbedingungen 
 225 Stoffpreisgleitklausel 
 228 Nichteisenmetalle 
 241 Abfall 
 244 Datenverarbeitung 
 246 Aufträge für Gaststreitkräfte 
 247 Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz 
 247 MIL Bauaufträge in militärisch genutzten Liegenschaften 
 625 NATO Infrastrukturbauten 
   
   
   
   

Merkblatt zur Übermittlung elektronischer Rechnungen an die SBLV _V3

4204 Heizung Sanitär Geb. 30826A0045G

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof31000-E2-0030

28.08.2026

(Anschrift wie oben)
00:0003.08.2026

23:5931.07.2026

Fax.:Tel.:
Deutschland

Greifswald17489
Am Gorzberg Haus 8

SBL Greifswald, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 
 213 Angebotsschreiben 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 
 124 Eigenerklärung zur Eignung 
 125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Teilnehmer 
 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 
 224 Angebot Lohngleitklausel 
 233 Nachunternehmerleistungen 
 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
  Vertragsformular für Instandhaltung:  
   
   
   

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: 
 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung – Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
   
   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im 
Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

 Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

2 Kommunikation 
 Die Kommunikation erfolgt 
  elektronisch über die Vergabeplattform 
  auf andere Weise (schriftlich/Textform) 

 
 in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach 

schriftlich oder in Textform 
 Stelle  
   
 Straße  Fax  
 PLZ/Ort  E-Mail  
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   
3.2 - frei - 

Erklärung zum Datenschutz

zvs@fm.sbl-mv.deSchwerin19053
Schloßstraße 9-11
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)
Ministerium für Finanzen und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern

Am Gorzberg Haus 8, 17489 Greifswald
d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Greifswald
d.v.d. die RG 42 im Ministerium f. Finanzen u. Digitalisierung M-V
Bundesrepublik Deutschland

Erklärung nach TVgG MV Bau Anlagen 1+2 mit Bezeichnung des erklärenden Unternehmens
Nachweis Eintragung in das Berufsregister, i.d.R. Handwerkskammer o. IHK
Unbedenklichkeitsbescheinig. der BG, nicht älter als 6 Monate und mind. gültig bis zum Eröffnungstermin

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.3 Nachforderung 
 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 
  nachgefordert. 
  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

  nicht nachgefordert. 
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   

4 Losweise Vergabe 
  nein 
  ja, Angebote sind möglich 
   nur für ein Los 
   für ein Los oder mehrere Lose 
    
    
    
    
   nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

5 Mehrere Hauptangebote 
 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 
  zugelassen. 

  Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 
   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 
    
    
    
   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 
    
    
    
    
    
  unter folgenden weiteren Bedingungen: 
   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
    
    
    
    

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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7 Angebotswertung 
 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instand-
haltungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

8 Zugelassene Angebotsabgabe 
  Elektronisch 
   in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 
 Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-

senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 

    
   
 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 
 „Angebot für 
 Maßnahmennummer: Baumaßnahme: 

   
 Vergabenummer: Leistung: 

   
 „  
 zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 
  
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A): 
  
  
  

10  
  
  
  
 

Schwerin19053Schloßstraße 9-11
Referatsgruppe 42 – Bundesbau
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern; Abteilung IV – Staatshochbau und Liegenschaften

4204 Heizung Sanitär Geb. 30826A0045G

Strelasund-Kaserne Kramerhof31000-E2-0030

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 1). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.  

3 Angebot 
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.  

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich. 

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.  

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen. 

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss 
des Angebotes hinzuzufügen.  
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.  

4 Nebenangebote 
4.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übri-

gen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die 
Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 
Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bauleis-
tung erforderlich sind. 
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 

Vertreter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich 

vertritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben 

5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst 
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 

6 Nachunternehmen 
Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistungen angeben und 
auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen. 

7 Eignung 
7.1 Öffentliche Ausschreibung 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben 
Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der enge-
ren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Be-
scheinigungen auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN 

1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B) 
1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen): 

Mit der Ausführung ist zu beginnen 

 

 am    . 
 spätestens    Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens. 
 in der  KW   ,spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
 innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 

(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 

   zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 

 nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn. 

 
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) 

 am    . 

  innerhalb von    Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den 
Ausführungsbeginn. 

  in der    KW    , spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
  in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist. 
1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind: 
  vorstehende Frist für den Ausführungsbeginn 
  vorstehende Frist für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung 
  folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen 
   aus dem beigefügten Bauzeitenplan: 
    
    
    
    
    

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B) 
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen 

oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen: 
   € (ohne Umsatzsteuer) 

 

  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer; 
Beträge für angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberücksichtigt. 
Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von als 
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis 
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.  

  

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten 
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist 
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils 
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu 
erbringenden Leistungen entspricht. 

0.00
0.00

ohne Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart:

27.11.2026

07.09.2026

4204 Heizung Sanitär Geb. 308

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation

Strelasund-Kaserne Kramerhof

26A0045G

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter 
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung 
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

3 Zahlung (§ 16 VOB/B) 

 
Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für 
die Schlusszahlung gem. § 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des 
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlängert auf 

 
Tage. 

4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B) 
  Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet. 
  Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 

Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 

5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 
  Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet. 
  Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 

zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B) 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt des 
Auftraggebers zu verwenden, und zwar für 
- die Vertragserfüllung das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft“ 
- die Mängelansprüche das Formblatt „Mängelansprüchebürgschaft“ 
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen 

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt 
„Abschlagszahlungs-/ 
Vorauszahlungsbürgschaft“ 

7 Technische Spezifikationen 

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen 
europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame 
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den 
ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in 
Bezug genommen. 

8 Werbung 

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. 

9 frei 

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme 

 
 
Leistung 

 
 
Ergänzung der Vertragsunterlagen bei Bauaufträgen in militärisch genutzten Liegenschaften 
(keine Schutz- oder Sperrzone) 

1 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften 
1.1 Besondere Umstände der Auftragsausführung 

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militärischen 
Liegenschaft tätig werden, sind über den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung 
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter 
sowie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind, 
zusammen mit einer Bescheinigung über die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem 
Auftragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausführung, zu 
übergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch für Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten. 

Voraussetzung für den Zutritt in die militärische Liegenschaft ist in der Regel eine Belehrung der mit 
der Ausführung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum. 

1.2 Zutritt zur militärisch genutzten Liegenschaft / Baustelle 
Der Zutritt in die militärisch genutzte Liegenschaft erfolgt im täglichen Passwechselverfahren, d.h. 
an der Wache wird gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises, Reisepass oder Führerschein 
im Tausch ein Besucherausweis ausgehändigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der 
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen 
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren. 

Wenn die Tätigkeit in der militärisch genutzten Liegenschaft länger als drei Monate andauert, kann 
der Auftragnehmer Sonderausweise für sein Beschäftigen beantragen, die das tägliche 
Passwechselverfahren ersetzten. Der Antrag ist über ein entsprechendes Formular in der 
Ausweisstelle der nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung über die Ausstellung der 
Ausweise trifft die nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht. 

Bei Baumaßnahmen in Hallen, die während der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusätzlich zu 
den oben beschriebenen Verfahren eine tägliche An- und Wiederabmeldung bei dem zuständigen 
Hallenmeister erforderlich. 

2 Allgemeine Hinweise zur Durchführung von Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften 
2.1 Beim Betreten und Verlassen der militärisch genutzten Liegenschaft können Wartezeiten auftreten, 

die nicht gesondert vergütet werden. 

2.2 Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedürfen der schriftlichen 
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschäftigten einschließlich 
seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschäftigte ist die Anfertigung von nicht 
genehmigten Lichtbildern der Baumaßnahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichtträgern 
sowie Informationsträgern aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber 
unbeschadet weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder 
(einschließlich belichteter Schichtträger oder anderer Datenträger) bzw. das Löschen aller 
diesbezüglichen Dateien ohne Entschädigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine 
Beschäftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren. 

  

4204 Heizung Sanitär Geb. 308

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof

26A0045G

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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2.3 Beschäftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer, die in der mili-
tärisch genutzten Liegenschaft 

− außerhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer 
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschließlich der Zu-
gangswege oder 

− außerhalb ihrer Arbeitszeit (vereinbarten Zugangszeit) oder ohne gültige Zugangsgenehmigung 
oder 

− bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern 
angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschäftigung aus-
zuschließen. 
Der Auftragnehmer hat seine Beschäftigten sowie seine Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren. 

2.4 Der Auftraggeber kann bei Risiken für die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer 
sicherheitserheblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschäftigte 
seines Unternehmens und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer sofort von der 
Weiterbeschäftigung bei der Ausführung der Leistung ausschließt. 

2.5 Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch 
entstehen, dass einem Beschäftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund sicherheitsrelevanter 
Erkenntnisse verweigert wird, werden nicht gesondert vergütet. Die Verweigerung des Zutritts eines 
Beschäftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar. 

3. Zusätzliche Regelungen: 
Zusätzliche Regelungen:
Fotoaufnahmen sind im Rahmen der Nutzung dieses Formblatts grundsätzlich untersagt.

Ausnahmen bedürfen einer vorherigen ausdrücklichen Genehmigung durch die zuständige
Stelle.

Die Nutzung von Mobiltelefonen (Handys) zum fotografieren ist nicht zugelassen. Das bloße
Deaktivieren von Funktionen (z. B. Kamera oder GPS/Geotagging) ist nicht ausreichend.

In genehmigten Ausnahmefällen dürfen ausschließlich Fotoapparate ohne Internetzugang
verwendet werden. Zudem ist sicherzustellen, dass keine GPS-Daten (Geotagging) erfasst
oder gespeichert werden.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort: 
Datum: 
Tel.: 
Fax: 
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
BImA-Nummer:

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen 
sowie den geforderten Angaben und Erklärungen 
Vertragsformular für Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben 
und Erklärungen  

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Änderungssatzes 
233 Nachunternehmerleistungen  
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden 
124 Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

4204 Heizung Sanitär Geb. 30826A0045G

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof31000-E2-0030

Deutschland
Greifswald17489

Am Gorzberg Haus 8

SBL Greifswald, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden. 

 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

 

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. In-
standhaltungsvertrag2 beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro* 

* nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt 
 

3 Anzahl der Nebenangebote  St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 

Haupt- und alle Nebenangebote3 sowie auf die Preise für angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind   

% 

  
5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 
 - Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B  
  
6   Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikati-

onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:  

  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
    Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro 

Jahresumsatz bzw.  ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).4 
  
7 Ich/Wir erkläre(n), dass 

  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 
 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis 

der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausfüh-
ren werde(n). 

 
  

                                                      
2 Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen einzutragen. 
3 Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot 
4 Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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8 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 – ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 – mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind. 

 

– ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den 
„Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung 
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

 
– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

 – falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-

summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich 
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es 
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach. 

 
- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgeleg-

te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mittei-
le/n. 

 
Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar, 
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, 

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Allgemeine	Technische	Vorbemerkungen	für	Bauleistungen
Allgemeine	Technische	Vorbemerkungen	für	Bauleistungen

Als	Grundlagen	dienen	die	VOB-C,	DIN	18299,	18379,	18381	und	18382,	die	anerkannten	Regeln	der
Technik	sowie	insbesondere	folgende,	auf	die	Bundeswehr	zutreffende	Unterlagen:

1.	ZDv	70/1	Die	Liegenschaften	der	Bundeswehr
2.	ZDv	44/2	Arbeitssicherheit

3.	Musterplanung	Wärmeversorgungsanlagen	der	Bundeswehr	(MPL	Wärme)
4.	betreffende	AMEV-	Richtlinien

Hinweise	zur	Angebotserstellung

Sämtliche	Positionen	verstehen	sich	einschl.	Lieferung	und	Montage,	außer	es	sind	in
Einzelpositionen	abweichende	Beschreibungen	hinterlegt.	Alle	bauabhängigen	Maße	sind	vor	Beginn
der	Ausführung	an	Ort	und	Stelle	zu	überprüfen,	wie	zum	Beispiel	Rohrachsenabstände	von
Bestandsrohrleitungen.	Sämtliche	Nebenleistungen	gemäß	VOB/C,	die	für	die	schlüsselfertige
Funktion	und	Montage	erforderlich	sind,	sind	in	die	Einheitspreise	einzukalkulieren	und	werden
nicht	gesondert	vergütet.

Für	alle	ausgeschriebenen	Leistungen	gelten	die	für	die	Errichtung	der	Anlagen	zutreffenden
Vorschriften	in	der	jeweils	gültigen	Fassung.	Sie	sind,	sofern	in	der	Ausschreibung	nichts
anderes	festgelegt	ist,	bei	der	Ausführung	der	Arbeiten	zu	berücksichtigen.

Alle	angebotenen	Geräte	müssen	den	gültigen	EN-Normen	entsprechen.	Die	CE-Zertifizierung	ist
vom	Auftragnehmer	beizubringen.	Wird	eine	gleichwertige	Ausführung	angeboten,	deren	technische
Parameter	von	der	konkreten	Ausschreibungsposition	abweichen,	hat	der	Bieter	den
Gleichwertigkeits-	und	Eignungsnachweis	zu	führen.	Eventuell	hieraus	resultierende,	notwendige
Anpassungen	an	Folgegewerken	oder	der	Anlagenperipherie	sind	vom	Bieter	auf	eigene	Kosten
vorzunehmen.

Allgemeine	Beschreibung

Das	Gebäude	308	befindet	sich	auf	der	Standortschießanlage	außerhalb	der	Kaserne	der
Marinetechnikschule	Parow	in	Mecklenburg-Vorpommern.	In	einem	nicht	an	das	Wärmeverteilnetz	der
Liegenschaft	angeschlossenen	Gebäude	wird	die	Wärmeversorgungsanlage	vollständig	erneuert.	Die
Maßnahme	beinhaltet	den	Austausch	der	Wärmeerzeugung	sowie	die	Neuinstallation	des
gebäudeinternen	Verteilnetzes	inklusive	aller	Raumheizflächen.

Die	Kaserne	hat	folgende	Anschrift:

Pappelallee	24
Strelasund-Kaserne	
18445	Kramerhof	
Dabei	handelt	es	sich	um	eine	Bundeswehrliegenschaft.

Die	Zutrittsberechtigung	ist	nur	mit	einem	gültigen	Personalausweis	und	eines
Zutrittsberechtigungsscheines	möglich.	Alle	Bautätigkeiten	müssen	mit	dem	Schießbetrieb
abgestimmt	werden.

Anlieferung

Bei	der	Anlieferung	von	Material	jeglicher	Art	durch	Fremdfirmen	und	Speditionen	müssen	auf	den
Aufträgen	und	Lieferscheinen	folgende	Angaben	enthalten	sein:

Pappelallee	24
Strelasund-Kaserne	
18445	Kramerhof	

-	Baustelle	(Bezeichnung	des	Objektes)
-	Empfänger	(Firma)

Sind	diese	Angaben	nicht	vorhanden,	kann	dies	eine	Zurückweisung	der	Lieferung	an	der	Wache	zur
Folge	haben.	Der	Kontakt	des	zuständigen	Obermonteurs	auf	der	Baustelle	ist	an	der	Wache	zu
hinterlegen,	um	Rückfragen	für	Lieferungen	zu	beantworten.	Lieferungen	haben	nur	an	Tagen	bei
besetzter	Baustelle	zu	erfolgen.

Das	Parken	ist	auf	zugewiesenen	Flächen	möglich.

Transport

Besondere	Hilfsmittel	(Baggertechnik	usw.)	werden	von	Seiten	des	AG	nicht	zur	Verfügung
gestellt.
Die	Transporttechnologie	ist	vom	AN	grundsätzlich	selbst	zu	wählen.	In	Abstimmung	mit	dem	AG
können	vom	AN	besondere	Hilfsmittel	(s.o.)	auf	der	Baustelle	errichtet	werden.	Die	dafür
anfallenden	Kosten	sind	auf	jeden	Fall	vom	AN	zu	tragen.	Es	wird	besonders	darauf	hingewiesen,
dass	die	Rettungswege	in	der	Liegenschaft	während	der	Bauzeit	nicht	verstellt	bzw.	blockiert
werden	dürfen.	Die	Kosten	für	übliche	Materialtransporte	innerhalb	der	Baustelle	sind	in	die
Einheitspreise	einzukalkulieren.	Nebenleistungen	gemäß	VOB/C	gelten	damit	als	abgegolten.
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EURwerden	dürfen.	Die	Kosten	für	übliche	Materialtransporte	innerhalb	der	Baustelle	sind	in	die

Einheitspreise	einzukalkulieren.	Nebenleistungen	gemäß	VOB/C	gelten	damit	als	abgegolten.

Der	Transport	auf	dem	Gelände	der	Liegenschaft	unterliegt	hinsichtlich	Abmessungen	und	Lasten
keinen	Beschränkungen.

Lagerung

Überdachte	oder	abgeschlossene	Lagerflächen/-räume	können	nicht	bereitgestellt	werden.
Freilagerflächen	stehen	begrenzt	zur	Verfügung.	Eine	längerfristige	Zwischenlagerung	von
Material	auf	der	Baustelle	sollte	deshalb	vermieden	werden.	Die	Zuweisung	von	Lagerflächen
erfolgt	durch	das	BwDLZ	über	die	örtliche	Bauüberwachung.

Baustelleneinrichtung

Die	Kosten	für	die	Baustelleneinrichtung	einschließlich	Vorhaltung	und	Abbau	sowie	die	aus	den
vorgenannten	Montagebedingungen	entstehenden	Mehraufwendungen	sind
in	der	Position	"Baustelleinrichtung"	zu	berücksichtigen.

Koordinierungspflichten

Innerhalb	von	sechs	Wochen	nach	Auftragserteilung	sind	dem	Auftraggeber	die	Montagepläne	sowie
weitere	Angaben,	die	bei	der	Vorbereitung	und	Durchführung	der	Baumaßnahme	von	Dritten	zu
beachten	oder	zu	berücksichtigen	sind,	bekannt	zu	geben.

Zur	Verhinderung	widerrechtlicher	Benutzung	der	Anlage	oder	von	Anlagenteilen	vor	der	Übergabe
an	den	Auftraggeber	hat	der	Auftragnehmer	die	nötigen	Vorkehrungen	in	eigener	Verantwortung	zu
treffen.

Während	der	Arbeiten	ist	vom	Auftragnehmer	ein	Vorarbeiter	mit	Telefonnummer	zu	benennen.
Mindestens	einmal	wöchentlich	findet	eine	Bauberatung	statt,	an	der	ein	fachkundiger	und
bevollmächtigter	Vertreter	des	Auftragnehmers	teilnehmen	muss.

Es	ist	täglich	ein	Bautagebuch	zu	führen,	welches	wöchentlich	dem	Vertreter	des	Auftraggebers
vorzulegen	ist.
Der	Zugang	zu	den	Technikräumen	erfolgt	über	das	BwDLZ,	bzw.	zum	Gebäude	über	das
Objektmanagement.
Die	Abstimmung	zum	Zugang	bzw.	Schlüsselaushändigung	erfolgt	über	die	zuständigen	Mitarbeiter.
Die	Koordination/	Abstimmung	zur	Schlüsselübergabe	ist	durch	den	AN	in	der	Kalkulation	zu
berücksichtigen.

Besondere	Schutzmaßnahmen

Eventuelle	Beschädigungen	an	den	Verkehrsflächen,	am	Baumbestand,	an	Lichtmasten	oder	anderen
Bestandteilen	der	Außenanlage	sind	unbedingt	zu	verhindern.	Beschädigungen	an	diesen	Bauteilen
hat	der	AN	auf	eigene	Kosten	zu	beheben.

Bei	Schweißarbeiten	hat	der	AN	auf	eigene	Verantwortung	eine	qualifizierte	Brandwache
(unterwiesenes	Personal	mit	geeigneten,	betriebsbereiten	Löschmitteln)	zu	stellen.	Die
Brandwache	ist	während	der	Arbeiten	sowie	als	Nachwache	bis	mindestens	zwei	Stunden	nach
Beendigung	der	Heißarbeiten	ununterbrochen	fortzuführen.	Alternativ	sind	die	Schweißarbeiten
spätestens	zwei	Stunden	vor	Beendigung	der	täglichen	Arbeitszeit	einzustellen,	um	eine
brandschutztechnische	Überwachung	während	der	regulären	Arbeitszeit	zu	gewährleisten.	Die
Aufwendungen	für	diese	Sicherheitsmaßnahmen	gelten	als	Nebenleistungen	gemäß	VOB/C	und	sind	in
die	Einheitspreise	einzukalkulieren

Es	kann	nicht	ausgeschlossen	werden,	dass	sich	im	Gebäude	noch	unerkannte/nicht	erfasste	Ver-/
oder	Entsorgungsleitungen	befinden.	Entsprechend	ist	hier	besondere	Vorsicht	geboten.	Im
Zweifelsfall	hat	der	ausführende	Betrieb	eigenverantwortlich	Bedenken	anzumelden	und	vor
Ausführung	der	Arbeiten	weitere	Weisungen	abzuwarten.

Schadstoffbelastungen

Besondere	Schadstoffbelastungen	sind	zum	Stand	der	Ausschreibung	nicht	bekannt.	Sollten	im	Zuge
der	Arbeiten	unvorhergesehene,	schadstoffverdächtige	Materialien	(z.	B.	Asbest,	KMF)	entdeckt
werden,	gilt	eine	sofortige	Stop-	und	Meldepflicht.	Der	Auftragnehmer	hat	die	Arbeiten	im
betroffenen	Bereich	unverzüglich	einzustellen,	die	Fundstelle	zu	sichern	und	die	Bauleitung	zu
informieren.	Das	weitere	Vorgehen	wird	gesondert	abgestimmt.

Baustellentoilette

Dem	AN	steht	kein	WC	zur	Verfügung.	Eine	mobile	WC-Anlage	ist	vom	AN	bereitszustellen	und	in
den	betreffenden	Leistungspositionen	kalkulatorisch	zu	berücksichtigen.

Angaben	zur	Ausführung

Besondere	Erschwernisse

Die	Liegenschaft	und	die	Gebäude	werden	während	der	Baumaßnahme	weiterhin	vom	Nutzer	betrieben.

Mitverwendung	wiederaufbereiteter	Stoffe
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Gesamtpreis	in
EURDie	Liegenschaft	und	die	Gebäude	werden	während	der	Baumaßnahme	weiterhin	vom	Nutzer	betrieben.

Mitverwendung	wiederaufbereiteter	Stoffe

Wenn	nicht	anders	in	der	Leistungsbeschreibung	beschrieben,	ist	die	Wiederverwendung	alter
Baustoffe	nicht	gestattet.

Eignungs-	und	Gütenachweise

Eignungs-	und	Gütenachweise	der	eingesetzten	Erzeugnisse	sind	in	Form	von	Prüfzeugnissen,
Technischen	Datenblättern	etc.	dem	AG	nach	Aufforderung	zu	übergeben.	Nach	Fertigstellung	der
Leistungen	ist	eine	Dokumentation	der	verwendeten	Erzeugnisse	zu	übergeben.

Hinweise	zum	LV

Alle	anzubietenden	Preise	verstehen	sich	als	Einheitspreise	für	eine	Komplettleistung.	Das
heißt,	auch	wenn	nicht	explizit	hervorgehoben,	umfasst	der	anzubietende	Preis	jeweils	die
Lieferung,	Montage	und	Inbetriebnahme.

1 KG	410	Abwasser-,	Wasser-,	Gasanlagen

1.1 KG	411	Abwasserleitungen	und	Zubehör

Die	nachfolgende	HT-Rohrleitung	wird	im	Bereich	der
Die	nachfolgende	HT-Rohrleitung	wird	im	Bereich	des	Heizungsraums	zum	Anschluss	der
Entwässerungs-gegenstände	eingebaut,	einschl.	Dichtringen,	verlegen	in	Gebäuden.

Montagehöhe:	max.	3,50	m
1.1.10 Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD50	Gebäude

STLB-Bau	2025-10	044	1016
Abwasserleitung	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis	95	Grad	C),	DN/OD	50,
Verbindung	mit	Steckmuffe,	einschl.	Dichtringen,	Verlegung	in	Gebäuden,	Form-	und
Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert
vergütet,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür
erforderlichen	Gerüstes.

5,000 m 											 											
1.1.20 Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD75	Gebäude

STLB-Bau	2025-10	044	1016
Abwasserleitung	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis	95	Grad	C),	DN/OD	75,
Verbindung	mit	Steckmuffe,	einschl.	Dichtringen,	Verlegung	in	Gebäuden,	Form-	und
Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert
vergütet,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür
erforderlichen	Gerüstes.

3,000 m 											 											
1.1.30 Bogen	bis	45Grad	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD50

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Bogen,	bis	45	Grad,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis	95
Grad	C),	DN/OD	50.

3,000 St 											 											
1.1.40 Bogen	45-90Grad	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD50

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Bogen,	über	45	bis	90	Grad,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig
(bis	95	Grad	C),	DN/OD	50.

3,000 St 											 											
1.1.50 Bogen	bis	45Grad	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD75

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Bogen,	bis	45	Grad,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis	95
Grad	C),	DN/OD	75.

2,000 St 											 											
1.1.60 Bogen	45-90Grad	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD75

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Bogen,	über	45	bis	90	Grad,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig
(bis	95	Grad	C),	DN/OD	75.

2,000 St 											 											
1.1.70 Abzweig	bis	45Grad	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD50

STLB-Bau	2025-10	044	5441
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Abzweig,	bis	45	Grad,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis
95	Grad	C),	DN/OD	50.

1,000 St 											 											
1.1.80 Abzweig	45-90Grad	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD50

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Abzweig,	über	45	bis	90	Grad,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,
heißwasserbeständig	(bis	95	Grad	C),	DN/OD	50.

1,000 St 											 											
1.1.90 Reduzierstück	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD75	DN50

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Reduzierstück,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis	95	Grad
C),	DN/OD	75,	2.	DN/OD	50.

1,000 St 											 											
1.1.100 Passstück	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD50

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Passstück	bis	50	cm,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis
95	Grad	C),	DN/OD	50.

1,000 St 											 											
1.1.110 Passstück	Abwasserltg	PP	heißwasserbest.	DN/OD75

STLB-Bau	2025-10	044	5441
Passstück	bis	50	cm,	für	Abwasserleitung,	aus	PP-Rohr	DIN	EN	1451-1,	heißwasserbeständig	(bis
95	Grad	C),	DN/OD	75.

1,000 St 											 											
Rohrbefestigungen
Rohrbefestigungen

1.1.120 Rohrschelle	Stahl	verz	L	bis	0,5m	DN50
STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	Länge	Aufhängung	bis	0,5	m,	Befestigung
gelenkig,	mit	Gewindestäben,	mit	bauaufsichtlich	zugelassenen	Dübeln,	einschl.	Bohrarbeiten,
Befestigungsuntergrund	Beton,	Rohr	aus	Kunststoff,	DN	50,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

8,000 St 											 											
1.1.130 Rohrschelle	Stahl	verz	L	bis	0,5m	DN75

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	Länge	Aufhängung	bis	0,5	m,	Befestigung
gelenkig,	mit	Gewindestäben,	mit	bauaufsichtlich	zugelassenen	Dübeln,	einschl.	Bohrarbeiten,
Befestigungsuntergrund	Beton,	Rohr	aus	Kunststoff,	DN	75,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

8,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											
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1.2 KG	412	Rohrleitungen	und	Zubehör

Verlegehinweise	Rohrleitung
Verlegehinweise	Rohrleitung

Alle	Rohrleitungen	sind	mit	einer	ausreichenden	Anzahl
von	Festpunkten	zu	versehen,	außerdem	muss	eine
einwandfreie	Ausdehnung	gewährleistet	sein.	Weiterhin
muss	darauf	geachtet	werden,	dass	eine	saubere	anschließende	Isolierung	der	Rohrleitungen
durchgeführt	werden	kann.
Für	die	Trinkwasserinstallation	ist	ein	DIN-DVGW
Für	die	Trinkwasserinstallation	ist	ein	DIN-DVGW
geprüftes	System	(Fittinge	und	Rohr)	einzusetzen.

Als	Rohrmaterial	für	die	Trinkwasserleitung	wird	in	den	Gebäuden	der	Werkstoff	1.4521
nickelfrei	aus	nichtrostendem	Stahl	oder	gleichwertiger	Werkstoff	mit	mindestens	gleichwertigen
Korrosionseigenschaften,	längsgekennzeichnet,	nach	DVGW-W541	eingesetzt.
Die	Pressfittings	aus	Edelstahl	gleicher	Güte	mit
definierter	Undichtheit	an	der	nicht	gepressten
Verbindung	durch	Sicherheits-Konturfitting,	nach
DVGW-W534.

1.2.10 Rohr	Stahl	niro	geschweißt	TW	AD	22mm	WD	1,2mm
STLB-Bau	2025-10	042	1061
Rohrleitung	aus	nichtrostenden	Stahlrohren	DVGW	GW	541,	geschweißt,	Werkstoff-Nr	1.4521,	für
Trinkwasser	DIN	1988-200,	Außendurchmesser	22	mm,	Wanddicke	1,2	mm,	einschl.	Dichtungsmittel
und	Herstellen	der	Verbindungen,	Form-	und	Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,
besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert	vergütet,	Verlegung	in	Gebäuden,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

12,000 m 											 											
1.2.20 Rohr	Stahl	niro	geschweißt	TW	AD	18mm	WD	1mm

STLB-Bau	2025-10	042	1061
Rohrleitung	aus	nichtrostenden	Stahlrohren	DVGW	GW	541,	geschweißt,	Werkstoff-Nr	1.4521,	für
Trinkwasser	DIN	1988-200,	Außendurchmesser	18	mm,	Wanddicke	1	mm,	einschl.	Dichtungsmittel	und
Herstellen	der	Verbindungen,	Form-	und	Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere
Rohrbefestigungen	werden	gesondert	vergütet,	Verlegung	in	Gebäuden,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

6,000 m 											 											
1.2.30 Bogen	Einsteckende	Stahl	niro	TW	Pressverbindung	AD	22mm

STLB-Bau	2025-10	042	1067
Bogen,	mit	Einsteckende,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Rohrleitung	aus	nichtrostendem	Stahl,
Werkstoff-Nr	1.4521,	für	Trinkwasser	DIN	1988-200,	als	Pressverbindung	mit	DVGW-Zertifizierung,
Außendurchmesser	22	mm.

4,000 St 											 											
1.2.40 Bogen	Einsteckende	Stahl	niro	TW	Pressverbindung	AD	18mm

STLB-Bau	2025-10	042	1067
Bogen,	mit	Einsteckende,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Rohrleitung	aus	nichtrostendem	Stahl,
Werkstoff-Nr	1.4521,	für	Trinkwasser	DIN	1988-200,	als	Pressverbindung	mit	DVGW-Zertifizierung,
Außendurchmesser	18	mm.

2,000 St 											 											
1.2.50 T-Stück	reduziert	Einsteckende	Stahl	niro	TW	Pressverbindung	AD	22mm	x	18mm

STLB-Bau	2025-10	042	1067
T-Stück,	reduziert,	mit	Einsteckende,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Rohrleitung	aus
nichtrostendem	Stahl,	Werkstoff-Nr	1.4521,	für	Trinkwasser	DIN	1988-200,	als	Pressverbindung
mit	DVGW-Zertifizierung,	Außendurchmesser	22	mm,	2.	Durchmesser	18	mm.

1,000 St 											 											
1.2.60 Muffe	Stahl	niro	TW	Pressverbindung	AD	22mm

STLB-Bau	2025-10	042	1067
Muffe,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Rohrleitung	aus	nichtrostendem	Stahl,	Werkstoff-Nr	1.4521,
für	Trinkwasser	DIN	1988-200,	als	Pressverbindung	mit	DVGW-Zertifizierung,	Außendurchmesser	22
mm.

2,000 St 											 											
1.2.70 Muffe	Stahl	niro	TW	Pressverbindung	AD	18mm

STLB-Bau	2025-10	042	1067
Muffe,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Rohrleitung	aus	nichtrostendem	Stahl,	Werkstoff-Nr	1.4521,
für	Trinkwasser	DIN	1988-200,	als	Pressverbindung	mit	DVGW-Zertifizierung,	Außendurchmesser	18
mm.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1,000 St 											 											
1.2.80 Anschluss	an	Rohrltg	TW	DN20	Stahl	niro	DN20

STLB-Bau	2025-10	042	1400
Anschluss	herstellen,	Form-	und	Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	an	Rohrleitung,
Medium	Trinkwasser	DIN	1988-200,	DN	20,	durch	Pressen,	mit	Rohr	aus	nichtrostendem	Stahl,	DN
20.

2,000 St 											 											
1.2.90 Anschluss	an	Rohrltg	TW	DN15	Stahl	niro	DN15

STLB-Bau	2025-10	042	1400
Anschluss	herstellen,	Form-	und	Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	an	Rohrleitung,
Medium	Trinkwasser	DIN	1988-200,	DN	15,	durch	Pressen,	mit	Rohr	aus	nichtrostendem	Stahl,	DN
15.

1,000 St 											 											
1.2.100 Übergangsstück	Einsteckende	AG	Stahl	niro	TW	Pressverbindung	AD	22mm	R3/4

STLB-Bau	2025-10	042	1067
Übergangsstück,	mit	Einsteckende	und	Außengewinde,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Rohrleitung
aus	nichtrostendem	Stahl,	Werkstoff-Nr	1.4521,	für	Trinkwasser	DIN	1988-200,	als
Pressverbindung	mit	DVGW-Zertifizierung,	Außendurchmesser	22	mm,	Gewindeanschluss	R	3/4.

2,000 St 											 											
1.2.110 Übergangsstück	Einsteckende	AG	Stahl	niro	TW	Pressverbindung	AD	18mm	R1/2

STLB-Bau	2025-10	042	1067
Übergangsstück,	mit	Einsteckende	und	Außengewinde,	aus	nichtrostendem	Stahl,	für	Rohrleitung
aus	nichtrostendem	Stahl,	Werkstoff-Nr	1.4521,	für	Trinkwasser	DIN	1988-200,	als
Pressverbindung	mit	DVGW-Zertifizierung,	Außendurchmesser	18	mm,	Gewindeanschluss	R	1/2.

1,000 St 											 											
Rohrbefestigungen	Trinkwasserleitung
Rohrbefestigungen	Trinkwasserleitung

Rohrbefestigungen,	körperschallgedämmt	DIN	4109,	mit
geeigneten	bauaufsichtlich	zugelassenen	Dübeln.
Befestigungs-	und	Kleinmaterial	(Metalldübel,
Gewindestifte,	Unterlegscheiben,	Muttern,
Hammerkopfbefestigungen,	Stockschraube	etc.)	sind	in
die	Einheitspreise	einzukalkulieren.

Ebenso	ist	eine	Aufdopplung	im	Bereich	der	Schelle	mit	Isolierung	in	den	Einheitspreis
einzukalkulieren.

1.2.120 Rohrschelle	Stahl	verz	L	bis	0,5m	DN20
STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	mit	schalldämmenden	Einlagen,
Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis	0,5	m,	Befestigung	gelenkig,	mit
Gewindestäben,	mit	bauaufsichtlich	zugelassenen	Dübeln,	einschl.	Bohrarbeiten,
Befestigungsuntergrund	Beton,	Rohr	aus	nichtrostendem	Stahl,	DN	20,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

12,000 St 											 											
1.2.130 Rohrschelle	Stahl	verz	L	bis	0,5m	DN15

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	mit	schalldämmenden	Einlagen,
Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis	0,5	m,	Befestigung	gelenkig,	mit
Gewindestäben,	mit	bauaufsichtlich	zugelassenen	Dübeln,	einschl.	Bohrarbeiten,
Befestigungsuntergrund	Beton,	Rohr	aus	nichtrostendem	Stahl,	DN	15,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

6,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.3 KG	412	Armaturen	und	Zubehör

1.3.10 WZ	Einbau	DN	20	-DN	25
Wasserzählereinbau	(bauseits	gestellt)	

WZ	Einbau	DN	20	bis	25

Q3	=	2,5

Q3	=	6,3

einschl.	Vorhaltung	und	Einbau	eines	Passstückes

einschl.	Kleinmaterial

1,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.4 KG	412	Wärmedämmung	und	Zubehör

Die	Isolierung	der	sanitärtechnischen	Anlage	erfolgt
Die	Wärmedämmung	der	sanitärtechnischen	Anlagen	erfolgt	als	100	%-Dämmung	gemäß	den
Anforderungen	des	aktuell	gültigen	Gebäudeenergiegesetzes	(GEG),	Anlage	8,	in	Abhängigkeit	von
der	jeweiligen	Rohr-Nennweite	(DN)	und	dem	Medium.

Als	Dämmmaterial	für	Warmwasser-	und	Zirkulationsleitungen	sind	aluminiumkaschierte
Mineralwolleschalen	und/oder	-matten	einzusetzen.	Die	Alukaschierung	ist	an	den	Stoß-	und
Längsverbindungen	fachgerecht	mit	geeignetem	Aluminium-Klebeband	zu	verkleben	und	zusätzlich
mit	Bindedraht	zu	sichern.	Sämtliche	Hilfsmittel	und	Zusatzmaterialien	sowie	Formteile	(Muffen,
Reduzierungen)	sind	als	Nebenleistungen	gemäß	VOB/C	in	die	Einzelpreise	der	Rohrmeter
einzukalkulieren	und	werden	nicht	gesondert	abgerechnet.

Für	Kaltwasserleitungen	ist	eine	diffusionsdichte	Ausführung	zur	Vermeidung	von
Tauwasserbildung	gemäß	den	allgemein	anerkannten	Regeln	der	Technik	auszuführen.

1.4.0 Wärmedämmung	Rohr	DN20	Gebäude	flexibler	Elastomerschaum	D	9mm
STLB-Bau	2026-04	047	5995
Wärmedämmung	ohne	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Rohrleitung,	DN	20,	Rohrverbindung	als	Steckverbindung,	im	Gebäude,	Dämmung	aus	flexiblem
Elastomerschaum	DIN	EN	14304,	Dämmschichtdicke	mind.	9	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	B2
(normalentflammbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,036	W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN
12667,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

6,000 m 											 											
1.4.10 Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	Mineralwolle	AS-Qualität	hydrophobiert	Rohrschale	D

20mm	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Rohrleitung,	DN	20,	Rohrverbindung	als	Pressverbindung,	im	Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle
DIN	EN	14303,	AS-Qualität	und	hydrophobiert,	als	Rohrschale,	Dämmschichtdicke	20	mm,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-
Folie,
Nähte	verkleben	mit	Klebeband,	versiegeln,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der
Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

6,000 m 											 											
1.4.20 Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN15	Gebäude	Mineralwolle	AS-Qualität	hydrophobiert	Rohrschale	D

20mm	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Rohrleitung,	DN	15,	Rohrverbindung	als	Pressverbindung,	im	Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle
DIN	EN	14303,	AS-Qualität	und	hydrophobiert,	als	Rohrschale,	Dämmschichtdicke	20	mm,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-
Folie,
Nähte	verkleben	mit	Klebeband,	versiegeln,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der
Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

6,000 m 											 											
1.4.30 Bogen	Mineralwolle	AS-Qualität	hydrophobiert	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	0,035W/

(mK)	D	20mm	kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie	verkleben	Klebeband	versiegeln
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Bogen	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	AS-Qualität	und	hydrophobiert,	Wärmedämmung	einschl.
Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	20,	im
Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	20	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	verkleben	mit	Klebeband,	versiegeln,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

4,000 St 											 											
1.4.40 Bogen	Mineralwolle	AS-Qualität	hydrophobiert	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN15	Gebäude	0,035W/

(mK)	D	20mm	kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie	verkleben	Klebeband	versiegeln
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Bogen	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	AS-Qualität	und	hydrophobiert,	Wärmedämmung	einschl.
Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	15,	im
Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	20	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	verkleben	mit	Klebeband,	versiegeln,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2,000 St 											 											
1.4.50 T-Stück	Mineralwolle	AS-Qualität	hydrophobiert	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN15	Gebäude

0,035W/(mK)	D	20mm	kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie	verkleben	Klebeband	versiegeln
STLB-Bau	2025-10	047	8138
T-Stück	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	AS-Qualität	und	hydrophobiert,	Wärmedämmung	einschl.
Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	15,	im
Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	20	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	verkleben	mit	Klebeband,	versiegeln,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

1,000 St 											 											
1.4.60 Passstück	Mineralwolle	AS-Qualität	hydrophobiert	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude

0,035W/(mK)	D	20mm	kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie	verkleben	Klebeband	versiegeln
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Passstück	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	AS-Qualität	und	hydrophobiert,	Wärmedämmung	einschl.
Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	20,	im
Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	20	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	verkleben	mit	Klebeband,	versiegeln,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

2,000 St 											 											
1.4.70 Passstück	Mineralwolle	AS-Qualität	hydrophobiert	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN15	Gebäude

0,035W/(mK)	D	20mm	kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie	verkleben	Klebeband	versiegeln
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Passstück	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	AS-Qualität	und	hydrophobiert,	Wärmedämmung	einschl.
Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	15,	im
Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	20	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	verkleben	mit	Klebeband,	versiegeln,	Arbeitshöhe	des
Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

1,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.5 KG	419	Demontage

Die	Demontageleistungen	umfassen,	soweit	in	den
Die	Demontageleistungen	umfassen,	soweit	in	den	

Leistungsbeschreibungen	keine	abweichenden	Festlegungen	getroffen	sind:

die	fachgerechte	Demontage	der	Ausrüstungen	und	Anlagenteile
Rostschutzanstrich	getrennter	Stahlkonstruktion	bis	5	mm	
in	der	Wand	und	anschließendem	verputzen
den	Transport	aus	dem	Gebäude	einschl.	der	Kosten	für
erforderliche	Hebezeuge	und	Transportmittel
die	sortengetrennte	Zwischenlagerung	auf	der	Baustelle
den	Transport	zu	den	Aufkäufern	bzw.	zu	den	Deponien
die	Deponiegebühren
die	Gebühren	für	die	Zuweisung	von	Sonderdeponien.

Demontierte	Armaturen,	Zähler,	etc.	die	sich	in	einem	funktionstüchtigen	Zustand	befinden,	sind
vor	der	Entsorgung	dem	BwDlz	anzubieten.

Hinweis	zu	gefährlichen	Abfällen

(z.	B.	asbesthaltige	Stoffe	u.	ä.):
Es	liegen	zum	Zeitpunkt	der	Ausschreibung	keine	bekannten	Schadstoffbelastungen	vor.	Sollten	im
Zuge	der	Demontage	wider	Erwarten	gefährliche	Abfälle	gemäß	der	vereinbarten	Stop-	und
Meldepflicht	aufgefunden	werden,	erfolgt	deren	fachgerechte	Behandlung,	Verwahrung	und
Entsorgung	(einschließlich	Sonderdeponiegebühren)	als	Besondere	Leistung	nach	gesonderter
Vergütung.

1.5.10 Demontage	Rohrleitung	aus	verz.	Stahl,	DN	15	bis	DN	20,	H	bis	3,5	m
Demontage	der	Verrohrung	bestehend	aus	verz.	Stahlrohr	(geringe	Mengen	Edelstahl	und	Kupfer)	DN
15	bis	DN	20
einschl.	Armaturen,	Verbindungen,	Formstücke,	Isolierung	(Mineralwolle),	Ummantelung	(zum	Teil
verzinkte	Stahlblech-Ummantelung),	Stütz-	und	Befestigungsmaterial
Arbeitshöhe	über	Gelände/Fußboden	bis	max.	3,5	m.

12,000 m 											 											
1.5.20 Demontieren	Stahl

Demontieren
von	Stahlbauteilen	und	Unterstützungskonstruktionen
Arbeitshöhe	über	Gelände/Fußboden	bis	max.	3,5	m.
Im	Aufmaß	sind	die	Abmessungen	zu	erfassen	und	die
Umrechnung	in	kg	an	Hand	der	einschlägigen	DIN	Tabellen
nachzuweisen.

30,000 kg 											 											

Gesamtbetrag: 											
Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.6 KG	419	Sonstiges	Sanitärtechnik

1.6.10 Entleeren	Trinkwassernetz-Teilstrecken	Gebäude
Entleeren	von	bestehenden	Teilstrecken	im	Trinkwassernetz	im	Gebäude	bis	zu	50	Liter	für	die
Durchführung
der	Demontage	in	Teilbereichen	einschließlich	aller	Nebenarbeiten.

2,000 St 											 											
1.6.20 Dichtheitsprüfung,	Spülen	und	Inbetrieb.

Dichtheitsprüfung,	Spülen	und	Inbetriebnahme	von
Teilstrecken	der	Trinkwasserinstallation	im	Gebäude

Die	Anlage	mit	Luft	zu	prüfen,	zu	spülen	und	Inbetrieb	zu	nehmen.	Installierter	Netzinhalt	bis
150	Liter

-	Erstbefüllung	der	Leitung	mit	filtriertem
Trinkwasser	und	vollständige	Entlüftung	

-	Druckprobe
-	Spülen	der	Leitungen	nach	VDI	6023	mit	filtriertem
Trinkwasser
-	Inbetriebnahme	der	Leitungen	nach	VDI	6023
-	Ausstellung	eines	Spül-	und	Dichtigkeitsprotokolles
und	Übergabe	an	den	Auftraggeber.

3,000 St 											 											
1.6.30 Mikrobiologische	Untersuchung	Trinkwasser	-	kalt

Mikrobiologische	Untersuchung	Trinkwasser	-	kalt

Durchführung	von	amtlich	anerkannten	mikrobiologischen	Trinkwasseranalysen	zur	Feststellung	des
IST-Zustands	im	Bestand	sowie	zur	Systemprüfung	vor	der	Inbetriebnahme.

Anzahl	der	Proben:	Insgesamt	3	Proben
-	1x	Vorabprobenahme	(Bestandsfeststellung):	Vor	Beginn	der	Demontage-/Umbauarbeiten	am
strömungstechnisch	ungünstigsten	Bestands-Einrichtungsgegenstand.
-	1x	Nullprobe:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	an	der	Hauptabsperrvorrichtung	des
Gebäudes.
-	1x	Abnahmeprobe:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	am	letzten/weitestentfernten
Einrichtungsgegenstand.

Der	Auftragnehmer	(AN)	koordiniert	die	Termine	eigenverantwortlich	mit	einem	nach	§	40	TrinkwV
akkreditierten	Prüflaboratorium.	Der	AN	stellt	sicher,	dass	die	Probenahmen	zu	den	jeweiligen
Bauphasen	(1.	Phase:	vor	Baubeginn,	2.	Phase:	nach	Fertigstellung	und	Spülung)	fachgerecht
durchgeführt	werden.	Die	Anwesenheit	des	AN	zu	den	Terminen,	die	Organisation	sowie	sämtliche
Laborkosten	sind	in	den	Einheitspreis	einzukalkulieren.

Die	Analyse	soll	speziell	auf	folgende	Belastungen	hin	untersucht	werden:

Escherichia	coli
coliforme	Bakterien
Koloniezahl	bei	22	°C
Koloniezahl	bei	36	°C
Enterokokken
Kaltwassertemperatur

Die	originalen,	unterschriebenen	Laborprüfberichte	sind	der	Dokumentationsunterlage	als
amtlicher	Nachweis	der	Keimfreiheit	beizufügen.

1,000 St 											 											
1.6.40 Mikrobiologische	Untersuchung	Trinkwasser	-	warm

Mikrobiologische	Untersuchung	Trinkwasser	-	warm

Durchführung	von	amtlich	anerkannten	mikrobiologischen	Trinkwasseranalysen	auf	Legionellen	zur
Systemprüfung	vor	der	Inbetriebnahme.

Anzahl	der	Proben:	Insgesamt	3	Proben

-	1x	Abnahmeprobe	Frischwasserstation:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	direkt	hinter
dem	Wärmeübertrager

-	1x	Abnahmeprobe	Zirkulation:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	direkt	am	Zirkulations-
Eingang	der	Frischwasserstation	vor	dem	Wärmeübertrager

-	1x	Abnahmeprobe:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	am	letzten/weitestentfernten
Einrichtungsgegenstand	(Warmwasser).

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Heizungs-	und	Sanitärtechnik	Geb.	308 Seite: 12
Datum: 17.06.2026
LV-Datum: 11.06.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR-	1x	Abnahmeprobe:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	am	letzten/weitestentfernten

Einrichtungsgegenstand	(Warmwasser).

Der	Auftragnehmer	(AN)	koordiniert	die	Termine	eigenverantwortlich	mit	einem	nach	§	40	TrinkwV
akkreditierten	Prüflaboratorium.	Der	AN	stellt	sicher,	dass	die	Probenahme	nach	Fertigstellung
und	Spülung	fachgerecht	durchgeführt	wird.	Die	Anlage	muss	zum	Zeitpunkt	der	Abnahmeproben	im
regulären	Betrieb	laufen	(Warmwassertemperatur	60	°C	am	Stationsabgang).	Die	Anwesenheit	des	AN
zum	Termin,	die	Organisation	sowie	sämtliche	Laborkosten	sind	in	den	Einheitspreis
einzukalkulieren.

Die	Analyse	soll	speziell	auf	folgende	Belastungen	hin	untersucht	werden:
-	Legionellen
-	Warmwassertemperatur

Die	originalen,	unterschriebenen	Laborprüfberichte	sind	der	Dokumentationsunterlage	als
amtlicher	Nachweis	der	Legionellenfreiheit	beizufügen.

1,000 St 											 											
1.6.50 Chemische	Untersuchung	Trinkwasser	-	kalt	+	warm

Chemische	Untersuchung	Trinkwasser	-	kalt	+	warm

Durchführung	von	amtlich	anerkannten	chemischen	Trinkwasseranalysen	zur	Überprüfung	der
Einhaltung	der	gesetzlichen	Grenzwerte	für	chemische	Parameter	in	der	Trinkwasserinstallation
gemäß	der	aktuell	gültigen	Trinkwasserverordnung	(TrinkwV).

Anzahl	der	Proben:	Insgesamt	6	Proben

-	2x	Vorabprobenahme	(Bestandsfeststellung):	Vor	Beginn	der	Demontage-/Umbauarbeiten	am
letzten/weitestentfernten	Einrichtungsgegenstand	(1	x	Warm-	und	1	x	Kaltwasser)

-	1x	Nullprobe	Kaltwasser:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	an	der
Hauptabsperrvorrichtung	des	Gebäudes.
-	1x	Abnahmeprobe	Kaltwasser:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	am	letzten/
weitestentfernten	Einrichtungsgegenstand	(Kaltwasser).
-	1x	Abnahmeprobe	Warmwasser	Station:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	direkt	am
Warmwasser-Ausgang	der	Frischwasserstation	(hinter	dem	Wärmeübertrager).
-	1x	Abnahmeprobe	Warmwasser	Zirkulation:	Nach	Fertigstellung	der	Neuinstallation	direkt	am
Zirkulations-Eingang	der	Frischwasserstation	(vor	dem	Wärmeübertrager).

Der	Auftragnehmer	(AN)	koordiniert	die	Termine	eigenverantwortlich	mit	einem	nach	§	40	TrinkwV
akkreditierten	Prüflaboratorium.	Der	AN	stellt	sicher,	dass	die	Probenahmen	zu	den	jeweiligen
Bauphasen	(1.	Phase:	vor	Baubeginn,	2.	Phase:	nach	Fertigstellung	und	Spülung)	fachgerecht
durchgeführt	werden.	Die	Anwesenheit	des	AN	zu	den	Terminen,	die	Organisation	sowie	sämtliche
Laborkosten	sind	in	den	Einheitspreis	einzukalkulieren.

Die	Analyse	soll	speziell	auf	folgende	Belastungen	hin
untersucht	werden:

-	Aluminium

-	Blei
-	Cadmium

-	Kupfer

-	Nickel

Die	originalen,	unterschriebenen	Laborprüfberichte	sind	der	Dokumentationsunterlage	als
amtlicher	Nachweis	zur	Einhaltung	der	chemischen	Grenzwerte	beizufügen.

1,000 St 											 											
1.6.60 Spülen	während	Beprobungszeitraum

Spülen	während	Beprobungszeitraum

Sicherstellung	des	bestimmungsgemäßen	Betriebes	der	neu	errichteten	Trinkwasserinstallation
gemäß	VDI	6023	ab	dem	Zeitpunkt	der	Befüllung/Erstspülung	bis	zur	endgültigen	Freigabe	der
Anlage	nach	Vorliegen	aller	Laborergebnisse.

Leistungsumfang:
Händisches	Spülen	aller	im	Bauabschnitt	vorhandenen	Entnahmearmaturen	(Kalt-	und	Warmwasser)	im
Intervall	von	maximal	72	Stunden
Der	Spülvorgang	ist	an	jeder	einzelnen	Armatur	so	lange	durchzuführen,	bis	Temperaturkonstanz
(konstante	Kalt-	bzw.	Warmwassertemperatur)	erreicht	ist

einschl.	Protokollierung	der	durchgeführten	Spülungen	mit	Benennung	Baumaßnahme,	Auftragnehmer,
Datum	und	Unterschrift

Abrechnungshinweis:	Die	Abrechnung	erfolgt	nach	tatsächlichem	Zeitaufwand	in	Stunden.	Für	die

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Abrechnungshinweis:	Die	Abrechnung	erfolgt	nach	tatsächlichem	Zeitaufwand	in	Stunden.	Für	die
Kalkulation	wird	von	einem	max.	Beprobungs-	und	Auswertezeitraum	von	2	Wochen	ausgegangen.

2,000 h 											 											
1.6.70 Infoschilder	Kein	Trinkwasser-Warm

Infoschilder,	"Kein	Trinkwasser-Warm"	an	Gebäudeeingängen	aushängen	und	wieder	abnehmen.

1,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 KG	420	Wärmeversorgungsanlagen

2.1 KG	421	Wärmeversorgungsanlagen

Ausführungsbeschreibung	4:
Hinweis

Luft/Wasser-Wärmepumpe
Alle	nachfolgenden	Komponenten	müssen	in	ihrer	technischen	Spezifikation	und	Funktion	so
aufeinander	abgestimmt	sein,	dass	sie	ein	voll	funktionsfähiges	Gesamtsystem	bilden.

Die	Verkabelung	ist	Bestanddteil	der	Leistung.

Das	System	besteht	vorzugsweise	aus	einer	Außeneinheit	zur	Energieaufnahme	und	einer	darauf
abgestimmten	Inneneinheit	zur	hydraulischen	Einbindung	und	Systemsteuerung.	Alternativ	sind
Kompakt-Monoblockgeräte	zugelassen,	sofern	sie	die	geforderten	technischen	Leistungsdaten
erfüllen	und	die	erforderlichen	Komponenten	zur	Anlagensteuerung	sowie	zur	hydraulischen
Absicherung	(z.B.	Sicherheitsgruppe,	Umwälzpumpe)	entweder	im	Gerät	integriert	sind	oder	als
separates	Zubehör	gleichwertig	im	Gebäude	installiert	werden.

Gesamtbetrag: 											
2.1.10 Luft/Wasser-Wärmepumpe

Luft/Wasser-Wärmepumpe

Nenn-Wärmeleistung	(A7/W35):	9,0	kW

Luft/Wasser-Wärmepumpe	in	Monoblock-Bauweise	für	Heizung	und	Trinkwassererwärmung.
Eine	maximale	Vorlauftemperatur	bis	70	°C	bei	einer	Außentemperatur	von	-10°C	
natürliches	Kältemittel	R290	mit	einem	GWP	von	0,02	(GWP	=	Global	Warming	Potential)

Lieferumfang/Ausstattung:
Modulierende	Wärmepumpe	bestehend	aus
Außen-	und	Inneneinheit	für	Heizung	und	Warmwasser

Außeneinheit:
-	Mit	DC-Inverter-Technologie	zur	stufenlosen	Leistungsregelung,	für	einen	optimalen	Betrieb
unter	allen
Betriebsbedingungen
-	Geräusch-	und	schwingungsarm	durch	drehzahlgeregelten	Scroll-Verdichter
-	Mit	elektronischem	Expansionsventil	zur	Erhöhung	der	Jahresarbeitszahl	und
drehzahlgesteuerten	Axialventilatoren
-	Energieeffiziente	Abtauung	über	Kreislaufumkehr

-	Ventilatorringheizung	und	elektrische	Begleitheizung	für	die
Kondenswasserwanne

Korrosionsbeständiger,	wasserabweisender	Verdampfer	
Edelstahl-Plattenwärmetauscher	(1.4401/1.4301)	zur	Wärmeabgabe	an	das	Heizsystem	mit
integriertem	Wasserfilter	zum	Schutz	des	Verflüssigers	vor	Verunreinigungen

Das	Kältemittel	R290	ist	ein	leicht	entflammbares	Kältemittel
(Sicherheitsgruppe	A3	gemäß	ANSI/ASHRAE	Standard	34).

Inneneinheit:
Mit	Hydraulik	zur	Bereitstellung	der	erforderlichen
Abtauenergie	und	Sicherstellung	der	erforderlichen	Mindest-Umlaufmenge	im	Wärmepumpen	Kreis
Mit	eingebautem	Abtaupuffer	16	l,	Bypassfunktion,	Heizwasser
Durchlauferhitzer,	4/3-Wege-Ventil,	Sicherheitsventil,	Volumenstromsensor,
Außentemperatursensor	(leitungsgebunden)	und	Montageschiene	zur	Befestigung	der	Inneneinheit	an
der	Wand

inkl.	fachgerechtem	Anschluss	der	Wärmepumpe	an	anschließenden	Heizungsleitungen,
einschließlich	aller	erforderlichen	Übergangs-	und	Verbindungsstücke	zur	Herstellung	einer
systemkompatiblen	und	spannungsfreien	Verbindung

Anschluss	an	GLT-Systeme	über	ModBus	TCP

Technische	Daten

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Technische	Daten
Kältemittel:	R290
Kältemittelfüllmenge:	2,0	kg
Treibhauspotenzial	(GWP):	0,02
CO2-Äquivalent:	0,00004	t
Kältekreise:	1
Anzahl	Verdichter:	1
Verdichter
-	Nennspannung:	3/N/PE	400	V/50	Hz
-	Anlaufstrom	Verdichter:<	10	A
Regelung/Elektronik
Nennspannung:	1/N/PE	230	V/50	Hz
Leistungsaufnahme:	63	W
Schutzart:	IPX4
Vorlauftemperaturen:
-	Max.	Vorlauftemperatur	(-	10	°C):70	°C
Heizwasserseitiger	Anschluss:	DN	32

Abmessungen	Außeneinheit
Länge:																																	680	mm
Breite:																																	1.144	mm
Höhe:																																		1.382	mm
Gewicht:																														257	kg

Abmessungen	Inneneinheit
Länge:																																	360	mm
Breite:																																	450	mm
Höhe:																																		920	mm
Gewicht:																														47	kg

Lufttemperatur	min.:	-	20	°C
Lufttemperatur	max.:	40	°C

Schall-Leistungspegel	nach	EN	12102
Schall-Leistungs-Summenpegel	Außeneinheit	:	49	dB(A)

Schall-Leistungs-Summenpegel	Inneneinheit:	40	dB(A)

Leistungsdaten	nach	EN	14511	im	Heizbetrieb:
Bei	Betriebspunkt	A	2/W35
-	Nenn-Wärmeleistung:	8,6	kW
-	Elektrische	Leistungsaufnahme:	2,13	kW
-	Leistungszahl	(COP):	4,06
Bei	Betriebspunkt	A	7/W35
-	Nenn-Wärmeleistung:	9,0	kW
-	Elektrische	Leistungsaufnahme:	2,71	kW
-	Leistungszahl	(COP):	5,27
Bei	Betriebspunkt	A	-7/W35
-	Nenn-Wärmeleistung:	12,3	kW
-	Elektrische	Leistungsaufnahme:	4,24	kW
-	Leistungszahl	(COP):	2,87

Hersteller/Typ:	'

....................................................'	

vom	Bieter	einzutragen

2,000 St 											 											
2.1.20 Fertigfundamente	zur	Außenaufstellung

Fertigfundamente	zur	Außenaufstellung	der	Wärmepumpe,	frostfreie	Gründung,

Statik	nach	Herstellervorgaben.	

2,000 St 											 											
2.1.30 Konsole	für	Bodenmontage	der	Außeneinheit

Bodenmontagekonsole	zur	ebenerdigen	Aufstellung	der	Außeneinheit	der	Luft/Wasser-Wärmepumpe
gemäß	Herstellervorgaben.

Ausführung:
stabile	Edelstahlkonstruktion	aus	korrosionsbeständigen	Profilen
zur	sicheren,	vibrationsarmen	und	höhenoptimierten	Aufstellung	der	Außeneinheit
witterungsbeständig	und	für	den	Außenbereich	geeignet

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

1/'

....................................................'
1/'

....................................................'
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EURzur	sicheren,	vibrationsarmen	und	höhenoptimierten	Aufstellung	der	Außeneinheit

witterungsbeständig	und	für	den	Außenbereich	geeignet

Abmessungen:
Höhe:			ca.	270	mm
Breite:		ca.	760	mm
Länge:		ca.	560	mm

inkl.	vollständiges	Befestigungsmaterial

2,000 St 											 											
2.1.40 Verkleidung	/	Schutzgitter	für	Außeneinheit

Verkleidung	zur	Abdeckung	der	Rückseite	der	Außeneinheit	der	Luft/Wasser-Wärmepumpe	gemäß
Herstellerangaben

Ausführung:
Schutzgitter	aus	verzinktem	Stahlblech,	pulverbeschichtet
zur	mechanischen	Absicherung	der	rückseitigen	Komponenten	der	Außeneinheit
witterungsbeständig	und	für	den	dauerhaften	Außeneinsatz	geeignet

Abmessungen:
Höhe:			ca.	1.300	mm
Breite:		ca.	750	mm
Tiefe:				ca.	30	mm

inkl.	vollständiges	Befestigungsmaterial

2,000 St 											 											
2.1.50 Elektrische	Begleitheizung	Kondenswasserablauf

Elektrische	Begleitheizung	Kondenswasserablauf

Ergänzung	zur	elektrischen	Begleitheizung	Kondenswasserwanne,	um	das	beim	Abtauen	des
Verdampfers	ablaufende	Wasser	zentral	über	einen	Schlauch	abzuführen.

Lieferumfang:

-	elektrische	Begeleitheizung

-	Ablaufschlauch

-	Kondenswasser-Ablaufwinkel

2,000 St 											 											
2.1.60 Montagehilfe	für	Aufputz‑Montage	der	Inneneinheit

Montagehilfe	für	wandhängende	Inneneinheit	der	Luft/Wasser-Wärmepumpe	(Breite	450	mm).
Zur	geordneten	und	normgerechten	Herstellung	der	hydraulischen	Anschlüsse	zwischen	Inneneinheit
und	Heizungsanlage.

Ausführung:
Befestigungsrahmen	zur	Wandmontage
integrierte	Anschlussleiste	für	Vorlauf	und	Rücklauf
Armaturen	gemäß	Herstelleranforderung
definierte	Anschlussabstände	für	spannungsfreie	Installation
inklusive	Befestigungsmaterial

2,000 St 											 											
2.1.70 Kleinverteiler	mit	Armatur	(Sicherheitsgruppe)

Kleinverteiler
Mit	Sicherheitsgruppe	(Sicherheitsventil
3	bar,	Manometer	und	automatischer
Entlüfter)	und	Wärmedämmung.

2,000 St 											 											
2.1.80 Membran-Druckausdehnungsgefäß	12l	6bar	Stahl	außen	fertiglackiert	R3/4

STLB-Bau	2025-10	040	3126
Membran-Druckausdehnungsgefäß	mit	Abnahmebescheinigung,	DIN	EN	13831,	für	Heizungswasser,
Nennvolumen	12	l,	zulässiger	Betriebsüberdruck	6	bar,	Vordruck	1	bar,	aus	Stahl,	außen
fertiglackiert,	mit	Gewindeanschlüssen	und	Anschlussverschraubungen,	Anschlussgewinde	R	3/4.

2,000 St 											 											
2.1.90 Absperrventil	Wasser	Rotguss	Geradsitz-Durchgang	plombierbare	Kappe	PN6	DN20

STLB-Bau	2025-10	041	2771

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Absperrventil,	für	Wasser	bis	120	Grad	C,	mit	Muffenanschluss,	Gehäuse	aus	Rotguss,	in
Geradsitz-Durchgangsform,	mit	plombierbarer	Kappe	ohne	Handrad,	mit	wartungsfreier
Spindelabdichtung,	Sitz	weich	dichtend,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	DN	20.

2,000 St 											 											
2.1.100 Kreiselpumpe	Nassläufer	maxMotorleistung	0,85	kW	stufenlos	regelbar	Heizwasser	PN6

Flanschanschl.	DN65	Gehäuse	Guss	Laufrad	Kunststoff	230VAC
Kreiselpumpe,	als	Nassläufer,
max.	Motorleistung	0,85	kW,	stufenlos	regelbar,	signalgeregelt,	Kommunikationsschnittstelle
BACnet	MS/TP	DIN	EN	ISO	16484-5,	einschl.	Erfassung	von	Betriebs-	und	Störmeldungen,
ausgerüstet	zum	Anschluss	an	die	Gebäudeautomation	(GA)	DIN	EN	ISO	16484-3,

Fördermedium	Heizwasser	VDI	2035	Blatt	1,	Betriebstemperatur	max.	90	Grad	C,	Betriebsdruck	PN
6,	mit	Flanschanschluss,	DN	65,	Gehäuse	aus	Gusseisen,	Laufrad	aus	Kunststoff,	mit	Motor,
Bemessungsbetriebsspannung	230	V	AC,	Schutzart	IP	X4D	DIN	EN	60529	(VDE	0470-1),
blockierstromfest,	EEI	kleiner	gleich	0,20,	als	Hocheffizienzpumpe,	mit	Wärmedämmschalen	gemäß
Gebäudeenergiegesetz	(GEG).

Volumenstrom	und	Förderhöhe	abgestimmt	auf	die	Wärmepumpenanlage

Sofern	die	Umwälzpumpen	im	Lieferumfang	der	Wärmepumpe	enthalten	sind,	wird	diese	separate
Pumpenposition	nicht	beauftragt.	Bieter	haben	die	Ausstattungsvariante	ihres	Fabrikats	zu
prüfen	und	das	Angebot	entsprechend	anzupassen.

2,000 St 											 											
2.1.110 Absperrventil	Wasser	Messing	Schrägsitz-Durchgang	Handrad	PN6	DN32	Dämmschalen

STLB-Bau	2025-10	041	2771
Absperrventil,	für	Wasser	bis	120	Grad	C,	mit	Muffenanschluss,	Gehäuse	aus	Messing,	in
Schrägsitz-Durchgangsform,	mit	Handrad,	mit	wartungsfreier	Spindelabdichtung,	Sitz	weich
dichtend,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	DN	32,	mit	Dämmschalen.

10,000 St 											 											
2.1.120 Einbau	bauseits	gestelltes	3-Wege-Regelventil	DN25

Einbau	bauseits	gestelltes	3-Wege-Regelventil	mit	Stellantrieb,	PN6,	Gewindeanschluss	mit
Anschlussverschraubungen,	DN	25,	Baulänge	bis	160	mm

2,000 St 											 											
2.1.130 Luftabscheider	DN32

Luftabscheider
Zur	kontinuierlichen	Entfernung	von	Luft-	und	Mikroblasen	aus	Heiz-	und	Kühlkreisläufen.	Mit
Spezialrohreinsatz	und	nicht	absperrbarem	Permanent-Entlüftungsventil.	

-	Zul.	Betriebsdruck:	10	bar	(1	MPa)
-	Max.	Vorlauftemperatur:	110	ºC
-	Gehäuse:	Messing

-	Ausführung:	Horizontal	-

-	Anschluss:	Rp	1	1/4

1,000 St 											 											
2.1.140 Schlammabsch.	mit	Magnet	DN32

Schlammabscheider	mit	Magnet	zur	kontinuierlichen	Entfernung	von	Verschmutzungen	aus	Heiz-	und
Kühlkreisläufen.	

Mit	Spezialrohreinsatz,	Ablasshahn	und	Trockenkammermagnet.

-	Zul.	Betriebsdruck:	10	bar	(1	MPa)
-	Max.	Vorlauftemperatur:	110	ºC
-	Magnetit-Abscheidefunktion
-	Gehäuse:	Messing

-	Ausführung:	Horizontal	-

-	Anschluss:	Rp	1	1/4

1,000 St 											 											
2.1.150 Isolierung	f.	Luft/Schlammabscheider

Fertigisolierung	Luft-/Schlammabscheider
Halbschalen	aus	EPP-Hartschaum.
Größe	DN	32

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2,000 St 											 											
2.1.160 Wasseraufbereitungs‑	und	Befüllstation

Liefern	und	montieren	einer	kompakten	Wasseraufbereitungs-	und	Befüllstation	zur	normgerechten
Aufbereitung	von	Füll-	und	Ergänzungswasser	für	Heizungsanlagen	gemäß	VDI	2035	gemäß
Herstellervorgaben	für	Wärmepumpen-Heizungsanlagen.

Bestandteile:

Füllstation	mit	Systemtrenner	BA	und	Druckminderer
Absperrarmaturen	ein-	und	ausgangsseitig
Enthärtungs-/Entsalzungskartusche	zur	Aufbereitung	des	Heizungsfüllwassers
digitale	Kapazitätsüberwachung	der	Kartusche
Wandhalterung	und	Montagezubehör
geeignet	für	Erstbefüllung	und	Nachspeisung	der	Heizungsanlage

Funktion:
Sicherstellung	der	normgerechten	Wasserqualität	für	Wärmepumpen-Anlagen.	Schutz	der	internen
Wärmetauscher,	Pumpen,	Ventile	sowie	Sicherstellung	der	Herstellergarantie.

1,000 St 											 											
2.1.170 Tauchtemperatursensor	(NTC	10	kΩ)

Tauchtemperatursensor	zur	Speichertemperaturerfassung,	passend	zur	Wärmepumpenregelung	des
Herstellers.
Ausführung	mit	NTC-10-kO-Kennlinie,	steckfertig	anschließbar.

Eigenschaften:
geeignet	für	den	Einbau	in	vorhandene	Tauchhülsen	des	Heizwasser-Pufferspeichers
inklusive	Anschlussleitung
steckfertiger	Gerätestecker
Temperaturbereich	entsprechend	Herstellerangabe

3,000 St 											 											
2.1.180 Heizwasserspeicherung	600	l

Pufferspeicher-Energiespeicher	600	l	als	hochwertiger	
Schichtenspeicher	gefertigt	nach	DIN	4753	
Material	einschließl.	aller	Einbauten	aus	Qualitätsstahl	S235	JR	

-	Speicher	innen	roh,	außen	lackiert	
-	Betriebsdruck:	6,0	bar	
-	Max.	Temperatur:	95	°C	
-	Anschlüsse:	Seitl.	8	Muffen	2"	IG,	
mittig	3	Muffen	½"	IG,	Entlüftung	mit	1¼"	IG	
-	1	Temperaturanzeige	120°C	mit	Tauchhülse	
-	2	Fühlertauchhülsen

Mit	Isolierung	100mm:	
-	aus	100%	Polyesterfasern,	formstabil	
-	ohne	chemische	Bindemittel	
-	ohne	Zusatzstoffe	zum	Brand-,	Insekten-	
und	Schimmelpilzschutz	
-	allergikerfreundlich	und	hautsympathisch	

Maße	(mit	Isolierung):
Durchm.:ca.	1.150	mm
Höhe:			ca.	1.700	mm

Kippm.:	ca.	2.100	mm	
Gewicht:ca.	120	kg	

einschl.	Abstimmung	mit	dem	Gewerk	Gebäudeautomation	zu	Ausführungsarten	der	bauseits
gestellten	Feldgeräte.

Die	elektrische	und	regelungstechnische	Verkabelung	erfolgt	durch	das	Gewerk	Gebäudeautomation.

1,000 St 											 											
2.1.190 Membran-Druckausdehnungsgefäß	100l	6bar	Stahl	außen	fertiglackiert	R1

STLB-Bau	2025-10	040	3126
Membran-Druckausdehnungsgefäß	mit	Abnahmebescheinigung,	DIN	EN	13831,	für	Heizungswasser,
Nennvolumen	100	l,	zulässiger	Betriebsüberdruck	6	bar,	Vordruck	1	bar,	aus	Stahl,	außen
fertiglackiert,	mit	Gewindeanschlüssen	und	Anschlussverschraubungen,	Anschlussgewinde	R	1,
Anordnung	stehend.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1,000 St 											 											
2.1.200 Absperrventil	Wasser	Rotguss	Geradsitz-Durchgang	plombierbare	Kappe	PN6	DN25

STLB-Bau	2025-10	041	2771
Absperrventil,	für	Wasser	bis	120	Grad	C,	mit	Muffenanschluss,	Gehäuse	aus	Rotguss,	in
Geradsitz-Durchgangsform,	mit	plombierbarer	Kappe	ohne	Handrad,	mit	wartungsfreier
Spindelabdichtung,	Sitz	weich	dichtend,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	DN	25.

1,000 St 											 											
2.1.210 Zeigerthermometer	Bimetall	L	100mm	Durchm./NG	63mm	0-100GradC

STLB-Bau	2025-10	041	2921
Zeigerthermometer	DIN	EN	13190,	Messsystem	Bimetall,	Austritt	des	Messelementes	nach	unten,
Einbaulänge	100	mm,	Gehäusenenndurchmesser	63	mm,	Anzeigebereich	0	bis	100	Grad	C,
Genauigkeitsklasse	1.

4,000 St 											 											
2.1.220 Tauchhülse	Thermometer-Messel.	L	100mm	Stahl

STLB-Bau	2025-10	041	2921
Tauchhülse	für	Thermometer-Messelement,	Einbaulänge	100	mm,	aus	Stahl,	zum	Einschrauben	G	1/2,
mit	Schweißmuffe	und	Dichtung.

4,000 St 											 											
2.1.230 Einschweißmuffe	zylindr.	IG	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	L	bis	50mm	Rp1/2

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Einschweißmuffe,	mit	zylindrischem	Innengewinde,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch
Schweißen,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Länge
bis	50	mm,	Gewindeanschluss	Rp	1/2.

4,000 St 											 											
2.1.240 Einbau	bauseitige	Temperaturfühler	Heizung

Einbau	von	Temperaturfühlern	der
Gebäudeautomation	(nur	Montage)

4,000 St 											 											
2.1.250 Verkabelung	der	gesamten	Wärmepumpenanlage

Verkabelung	der	gesamten	Wärmepumpenanlage

einschl.	z.	B.	Fühler,	Pumpen,	Agregate,	Pufferspeicher	usw.

Benötigte	Schaltschränke	die	systemspezifisch	notwendig	sind	müssen	hier	eingepreist	werden.

1,000 PSCH 											 											
2.1.260 Inbetriebnahme	der	Wärmepumpengesamtanlage	(2	Anlagen)

Inbetriebnahme	von	2	Luft/Wasser-Wärmepumpen,
Monoblock-Ausführung

Anlagenaufbau	prüfen:
-	Prüfung	Montage	und	Hydraulik
-	Prüfung	der	Wasserqualität	hinsichtlich	Härte,	pH-Wert	und	
Leitfähigkeit
Elektrische	Installation	prüfen:
-	Prüfung	Verdrahtung,	Absicherung	und	Platzierung	der	
Sensoren
Inbetriebnahme	und	Probelauf:
-	Prüfung	Verdrahtung,	Absicherung	und	Platzierung	der	
Sensoren
-	Anpassung	regelungstechnische	Einstellungen	auf	die	
Anlagenhydraulik
-	Prüfung/Einstellung	Aktoren	und	Sensoren
-	Einweisung	Anlagenbetreiber:
-	Einweisung	in	die	Regelungsbedienung	bezüglich	
Schaltzeiten,
-	Betriebsarten	und	Störabfrage

-	weitere	Herstellerspezifische	Einstellungen
Hinweise	zu	empfohlenen	Wartungsmaßnahmen	im	Betrieb
Abnahmeprotokoll:
-	Zusendung	eines	Abnahmeprotokolls	spätestens	5	Tage	nach	
Inbetriebnahme

1,000 St 											 											
Hinweis	Warmwasserbereitung
Gegenstand	der	folgenden	Positionen	ist	die	Lieferung	und	betriebsfertige	Montage	einer
kompakten	Frischwasser-Systemeinheit,	bestehend	aus	einem	Heizwasser-Pufferspeicher	und	einem
leistungsgeregelten	Frischwasser-Modul.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURGegenstand	der	folgenden	Positionen	ist	die	Lieferung	und	betriebsfertige	Montage	einer

kompakten	Frischwasser-Systemeinheit,	bestehend	aus	einem	Heizwasser-Pufferspeicher	und	einem
leistungsgeregelten	Frischwasser-Modul.

Das	Frischwasser-Modul	ist	so	auszuführen,	dass	es	entweder	direkt	am	Speichermantel,	als
separates	Standmodul	oder	mittels	einer	entsprechenden	Halterung	als	Wandmodul	montiert	werden
kann.	Da	es	sich	um	eine	aufeinander	abgestimmte	Fertigstation	handelt,	sind	alle	internen
Verbindungen,	Sensoren	und	Regelungskomponenten	als	werkseitig	geprüftes	Gesamtsystem	zu
liefern.

2.1.270 Warmwasserbereitung	-Frischwasserstation
Warmwasserbereitung_"Frischwasserstation"

Trinkwassersystem	im	Durchflussprinzip	mit	Energiespeicher	
Sonderanlage	zur	Trinkwasser-Erwärmung	im	Industriestandard	

Qualitätssicherung	des	Trinkwassers	für	hohe,	hygienische	Anforderungen	unter	Beachtung	von
DVGW	W551,	W553,	

DIN	1988,	DIN	19643	und	VDI6023	

Sehr	kompakte,	anschlussfertige	Anlage	mit	minimaler	Aufstellfläche	und	allseitiger
Bedienbarkeit.

Vertikaler	Aufbau,	Verrohrung	in	Edelstahl/Rotguss	
Wärmeleistung	60	kW	
Spitzenvolumenstrom	1,29	m³/h	

Zirkulationsvolumenstromca.	0,3	m³/h	
Zapfvolumenstrom	(60°C)mind.	1,29	m³/h	
Temperatur	Heizungsvorlauf70	°	C	
Nennweite	Heizung	DN32	
Nenndruck	Heizung	PN6	
Temperatur	Kaltwasser10	°	C	
Temperatur	Warmwasser60	°	C	
Druckverlust	Trinkwasser	0,2	bar	
Nennweite	Trinkwasser	DN20	
Nennweite	Zirkulation	DN15	

Baugruppe	Trinkwassererwärmung	im	Durchfluss

DN32	mit:	

1	St	Absperrventil	DN	32

1	St	3-Wege-Regelventil	DN	25,	PN6,	kvs	6,3	m³/h,

Baulänge	bis	130	mm

1	St	Nassläufer-Tauscherladepumpe	DN	25	EEI<0.2

												-	mit	potentialfreier	Betriebs-,	Störmeldung	und

													ext.	EIN/AUS	für	Gebäudeautomation

												-	mit	Wärmedämmschalen	gem.	GEG

												-	max.	Förderhöhe:	min.	250	mbar

												-	max.	Förderstrom:	min.	1,5	m³/h	

1	St	2-Wege-Regelventil	DN	25,	PN6,	kvs	6,3	m³/h,

Baulänge	bis	130	mm

1	St	kupferfreier	Platten-Edelstahlwärmeübertrager

1	St	Zeigerthermometer	mit	Tauchhülse	0-120	°C

1	St	Fühlermuffe	für	Fremdregelung	Schrägsitz

1	St	Einbau	bauseits	gestellte	Tauchhülsen	bis	100	mm	

G	1/2"	für	Fühler	Fremdregelung

Leistung:	60	kW	
t	TWW	:	60	°C	
t	prim				:	70/30	°C	t	sek:	10/60	°C	
PN	prim:	06											PN	sek	:	10	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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EURt	TWW	:	60	°C	

t	prim				:	70/30	°C	t	sek:	10/60	°C	
PN	prim:	06											PN	sek	:	10	
DN	prim:	32	

Baugruppe	Energiespeicher	Rücklaufeinschichtung	
DN32	PN6	mit:	

2	St	Absperrventil	DN	32

1	St	3-Wege-Regelventil	DN	25,	PN6,	kvs	6,3	m³/h,

Baulänge	bis	130	mm

1	St	Zeigerthermometer	mit	Tauchhülse	0-120	°C

1	St	Fühlermuffe	für	Fremdregelung	Schrägsitz

1	St	Einbau	bauseits	gestellte	Tauchhülsen	bis	100	mm	

G	1/2"	für	Fühler	Fremdregelung

Kalkulationshinweis:

Diese	Verohrungsarbeiten	sind	mit	in	dieser	Position	zu	kalkulieren.

Baugruppe	Kalt-/Warmwasseranschluss,	
DN20	PN10	mit:

1	St	Abgleichventil	DN	20

1	St	Sicherheitsventil+Ablauf

1	St	Membranausdehungsgefäß	mit	Trinkwasserzulassung

einschl.	Anschlussgarnitur	aus	Rotguss

1	St	Passstück	und	nachträglicher	Einbau	bauseits	

gestellter	Wasserzähler,	Dauerdurchfluss	2,5	m³/h,

PN16,	DN20,	Baulänge	bis	260mm

1	St	Zeigerthermometer	mit	Tauchhülse	0-120	°C

1	St	Fühlermuffe	für	Fremdregelung	Schrägsitz

1	St	Einbau	bauseits	gestellte	Tauchhülsen	bis	100	mm	

G	1/2"	für	Fühler	Fremdregelung

-	Verrohrung	in	Rotguss	/	Edelstahl	

Baugruppe	Probenahmeventil	KW,	WW
DN20	PN16	mit:

2	St	Schrägsitzventil	Rotguss	DVGW-geprüft,	DN20

2	St	Probenahmeventil	gemäß	DVGW	W551	

und	TrinkwV,	DN8,	¼",	beflammbar

-	Montage	innerhalb	der	Trinkwassererwärmungsanlage	

Baugruppe	Zirkulationspumpe

1	St	Abgleichventil	DN	15

1	St	Rückschlagventil	DN	15

1	St	Nassläufer-Zirkulationspumpe	DN	25	EEI<0.2

												-	mit	potentialfreier	Betriebs-,	Störmeldung	und

													ext.	EIN/AUS	für	Gebäudeautomation

												-	mit	Wärmedämmschalen	gem.	GEG

												-	max.	Förderhöhe:	min.	100	mbar

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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												-	max.	Förderhöhe:	min.	100	mbar

												-	max.	Förderstrom:	min.	0,3	m³/h	

1	St	Zeigerthermometer	mit	Tauchhülse	0-120	°C

1	St	Fühlermuffe	für	Fremdregelung	Schrägsitz

1	St	Einbau	bauseits	gestellte	Tauchhülsen	bis	100	mm	

G	1/2"	für	Fühler	Fremdregelung

-	Verrohrung	in	Edelstahl	/	Rotguss	

Baugruppe	Probenahmeventil	ZW
DN15	PN16	mit:

1	St	Schrägsitzventil	Rotguss	DVGW-geprüft,	DN15

1	St	Probenahmeventil	gemäß	DVGW	W551	

und	TrinkwV,	DN8,	¼",	beflammbar

-	Montage	innerhalb	der	Trinkwassererwärmungsanlage	

1,000 St 											 											
2.1.280 Pufferspeicher-Energiespeicher	400	l

Pufferspeicher-Energiespeicher	400	l	als	hochwertiger	
Schichtenspeicher	gefertigt	nach	DIN	4753	
Material	einschließl.	aller	Einbauten	aus	Qualitätsstahl	S235	JR	

-	Speicher	innen	roh,	außen	lackiert	
-	Betriebsdruck:	6,0	bar	
-	Max.	Temperatur:	95	°C	
-	Anschlüsse:	Seitl.	8	Stück	a	1½"	IG,	
mittig	3	Muffen	½"	IG,	Entlüftung	mit	1¼"	IG	
-	1	Temperaturanzeige	120°C	mit	Tauchhülse	
-	2	Fühlertauchhülsen

Mit	Isolierung	100mm:	
-	aus	100%	Polyesterfasern,	formstabil	
-	ohne	chemische	Bindemittel	
-	ohne	Zusatzstoffe	zum	Brand-,	Insekten-	
und	Schimmelpilzschutz	
-	allergikerfreundlich	und	hautsympathisch	

Maße	(mit	Isolierung):
Durchm.:ca.	900	mm
Höhe:			ca.	1.700	mm

Kippm.:	ca.	2.050	mm	
Gewicht:ca.	110	kg	

Einschl.	Abstimmung	mit	dem	Gewerk	Gebäudeautomation	zu	Ausführungsarten	der	bauseits
gestellten	Feldgeräte.

Die	elektrische	und	regelungstechnische	Verkabelung	erfolgt	durch	das	Gewerk	Gebäudeautomation.

1,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											
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2.2 KG	421	Wärmeversorgungsanlagen,	Rohrleitungen	und	Formstücke

2.2.10 Rohr	Stahlgewinderohr	mittelschwer	nahtlos	schwarz	Heizungswasser	AD	42,4mm	Schweißen
STLB-Bau	2025-10	041	2483
Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlgewinderohr	DIN	EN	10255,	nahtlos,	schwarz,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm,	Wanddicke	3,6	mm,	Verbindung	durch	Schweißen,
einschl.	Schweiß-	bzw.	Löt-	und	Dichtungsmittel,	sowie	Herstellen	der	Verbindungen,	Form-	und
Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert
vergütet,	Verlegung	in	Gebäuden,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche
des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

32,000 m 											 											
2.2.20 Bogen	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	AD	42,4mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Bogen,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch	Schweißen,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem
Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm.

26,000 St 											 											
2.2.30 Reduzierstück	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	AD	60,3mm	x	42,4mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Reduzierstück,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch	Schweißen,	für	Rohrleitung	aus
mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	60,3	mm,	2.
Durchmesser	42,4	mm.

4,000 St 											 											
2.2.40 Reduzierstück	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	AD	48,3mm	x	42,4mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Reduzierstück,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch	Schweißen,	für	Rohrleitung	aus
mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	48,3	mm,	2.
Durchmesser	42,4	mm.

4,000 St 											 											
2.2.45 Reduzierstück	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	AD	42,4mm	x	33,7mm

STLB-Bau	2026-04	041	2977
Reduzierstück,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch	Schweißen,	für	Rohrleitung	aus
mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm,	2.
Durchmesser	33,7	mm.

2,000 St 											 											
2.2.50 T-Stück	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	42,4mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
T-Stück,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm.

4,000 St 											 											
2.2.60 Bezeichnungsschild	mehrschichtig	Kunststoff	H	40mm	B	100mm	Schildträger	an	Rohr	geschw.

STLB-Bau	2025-10	042	1398
Bezeichnungsschild,	Farbe	und	Beschriftung	nach	Angaben	des	AG,	aus	mehrschichtigem	Kunststoff,
Beschriftung	3-zeilig,	geprägt,	rechteckig,	Höhe	40	mm,	Breite	100	mm,	Befestigung	mit
Schildträger	aus	verzinktem	Stahl,	auf	Rundstahl	an	Rohr	geschweißt,	Befestigungsuntergrund
Rohrleitung.

10,000 St 											 											
2.2.70 Rohrschelle	Stahl	verz	L	bis	0,5m	DN32

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	mit	schalldämmenden	Einlagen,
Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis	0,5	m,	Befestigung	an
Metallkonstruktion,	Rohr	aus	Stahl,	DN	32,	für	Heizungswasser,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis
3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

16,000 St 											 											
Verrohrung	von	Wärmepumpe	ins	Gebäude
Verrohrung	von	der	Wärmepumpe	ins	Gebäude

Alternativ	zur	ausgeschriebenen	Einzelrohrverlegung	ist	die	Verwendung	von	vorkonfektionierten,
erdverlegten	Mehrfach-Verbundrohrsystemen	(z.	B.	Vierfach-Mantelrohrsysteme)	zulässig.

Bei	Wahl	dieser	Ausführungsvariante	ist	vom	Bieter	sicherzustellen,	dass:
-	die	technischen	Spezifikationen	(Nennweiten,	Druckstufen	und	Dämmeigenschaften)	den
Anforderungen	der	Wärmepumpen-Außeneinheit	entsprechen,
-	die	Systemkompatibilität	zum	gewählten	Fabrikat	der	Wärmepumpe	vollumfänglich	gegeben	ist,
-	der	erforderliche	Wärmeschutz	gemäß	GEG	eingehalten	wird
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-	die	Systemkompatibilität	zum	gewählten	Fabrikat	der	Wärmepumpe	vollumfänglich	gegeben	ist,
-	der	erforderliche	Wärmeschutz	gemäß	GEG	eingehalten	wird

-	die	fachgerechte	Hauseinführung	mittels	geeigneter	Ringraumdichtungen	systemkonform	erfolgt.

Die	Mehrkosten	oder	Minderaufwände	für	die	geänderte	Verlegeart	sowie	die	notwendigen
Hauseinführungen	sind	in	die	Einheitspreise	der	entsprechenden	Positionen	einzukalkulieren.

2.2.80 Flexibles	Mantelrohr	außen	PE	Wärmedämm.	PE-Schaum	Innenrohr	PE-X	Diffusionssperre	glatt	PN6
DN/OD40	AD	110mm
STLB-Bau	2025-10	041	2781
Flexible	Kunststoffmantelrohrleitung,	selbstkompensierend,	für	Erdverlegung,	mit	PE-
Außenmantel,	mit	Wärmedämmung	aus	PE-Schaum,	Wärmeleitfähigkeit	0,032	W/(mK),	bei	einer
Mitteltemperatur	von	50	Grad	C,	glattes	Innenrohr	aus	Polyethylen	PE-X	mit	Diffusionssperre,
Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	Einzelrohrleitung,	Außendurchmesser	Innenrohr	DN/OD	40,	Mantelrohr
Außendurchmesser	110	mm,	Form-	und	Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	Verlegung	in
vorh.	Gräben,	ohne	Verbau.

12,000 m 											 											
2.2.90 Übergangsverbindung	flexib.	Kunststoffmantelrohr	PN6	DN32	AD	90mm

STLB-Bau	2025-10	041	2782
Übergangsverbindung	von	PE-X-Innenrohr	auf	bauwerksinterne	Installation,	mit	Klemmverschraubung
aus	Messing,	mit	Außengewinde,	für	Einzelrohrleitung,	für	flexible	Kunststoffmantelrohrleitung,
selbstkompensierend,	für	Erdverlegung,	mit	PE-Außenmantel	mit	Wärmedämmung	aus	PUR-Schaum,
Wärmeleitfähigkeit	0,032	W/(mK),	bei	einer	Mitteltemperatur	von	50	Grad	C,	max.
Betriebstemperatur	90	Grad	C,	glattes	Innenrohr	aus	Polyethylen	PE-X	mit	Diffusionssperre,
Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	Innenrohr	DN	32,	Mantelrohr	Außenrohrdurchmesser	90	mm.

8,000 St 											 											
2.2.100 Hauseinführungsbogen	flexib.	Kunststoffmantelrohr	PN6	DN32	AD	90mm

STLB-Bau	2025-10	041	2782
Hauseinführungsbogen	für	Einzelrohrleitung,	für	flexible	Kunststoffmantelrohrleitung,
selbstkompensierend,	für	Erdverlegung,	mit	PE-Außenmantel	mit	Wärmedämmung	aus	PUR-Schaum,
Wärmeleitfähigkeit	0,032	W/(mK),	bei	einer	Mitteltemperatur	von	50	Grad	C,	max.
Betriebstemperatur	90	Grad	C,	glattes	Innenrohr	aus	Polyethylen	PE-X	mit	Diffusionssperre,
Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	Innenrohr	DN	32,	Mantelrohr	Außenrohrdurchmesser	90	mm.

4,000 St 											 											
2.2.110 Durchgangsverbindung	flexib.	Kunststoffmantelrohr	PN6	DN32	AD	90mm

STLB-Bau	2025-10	041	2782
Durchgangsverbindung	mit	Doppelklemmverschraubung,	PE-HD-Muffen-Set,	für	Einzelrohrleitung,	für
flexible	Kunststoffmantelrohrleitung,	selbstkompensierend,	für	Erdverlegung,	mit	PE-Außenmantel
mit	Wärmedämmung	aus	PUR-Schaum,	Wärmeleitfähigkeit	0,032	W/(mK),	bei	einer	Mitteltemperatur
von	50	Grad	C,	max.	Betriebstemperatur	90	Grad	C,	glattes	Innenrohr	aus	Polyethylen	PE-X	mit
Diffusionssperre,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	Innenrohr	DN	32,	Mantelrohr	Außenrohrdurchmesser
90	mm.

4,000 St 											 											
2.2.120 Endabschluss	flexib.	Kunststoffmantelrohr	PN6	DN32	AD	90mm

STLB-Bau	2025-10	041	2782
Endabschluss	mit	PE-Schrumpfendkappe,	für	Einzelrohrleitung,	für	flexible
Kunststoffmantelrohrleitung,	selbstkompensierend,	für	Erdverlegung,	mit	PE-Außenmantel	mit
Wärmedämmung	aus	PUR-Schaum,	Wärmeleitfähigkeit	0,032	W/(mK),	bei	einer	Mitteltemperatur	von	50
Grad	C,	max.	Betriebstemperatur	90	Grad	C,	glattes	Innenrohr	aus	Polyethylen	PE-X	mit
Diffusionssperre,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	Innenrohr	DN	32,	Mantelrohr	Außenrohrdurchmesser
90	mm.

8,000 St 											 											
2.2.130 Mediendurchführung	einfach	Außenwand	D	15-25cm	Durchm.	150-200mm	PE	AD	25-50mm	geschlossen

STLB-Bau	2025-10	042	6118
Mediendurchführung,	einfach,	rund,
in	Außenwand,	aus	WU-Beton,	Wanddicke	über	15	bis	25	cm,	in	vorh.	Kernbohrung,	Durchmesser	über
150	bis	200	mm,	Medienrohr	aus	Polyethylen	PE,	Außendurchmesser	Medienrohr	über	25	bis	50	mm,
dicht	gegen	drückendes	Wasser	und	Gas,	geschlossene	Ausführung.

4,000 St 											 											
2.2.140 Kernbohrung	Stahlbeton	Durchm.	150-200mm	T	20-25cm	nicht	schadstoffbelastet	Geräteeinsatz	mgl.

Stoffe
STLB-Bau	2025-10	084	6339
Kernbohrung,	Untergrundfläche	waagerecht,	Bohrkernsicherung	nicht	erforderlich,	aus	Stahlbeton,
Normalbeton,	Bohrdurchmesser	über	150	bis	200	mm,	Bohrtiefe	über	20	bis	25	cm,	nicht
schadstoffbelastet,
Abfall	ist	nicht	gefährlich,	ohne	Festlegung	eines	Zuordnungskriteriums	LAGA/DepVO/EBV/RuVA,
Wichte	des	Abbruchstoffes	DIN	EN	1991-1-1	24	kN/m3,
Geräteeinsatz	ist	möglich,	max.	Gesamtgewicht	bis	5	t,	Ausführung	staubarm	TRGS	559,	Ausführung
innerhalb	des	Bauwerks,	Ausführung	im	Erdgeschoss,
aufgenommene	Stoffe	sammeln,	ohne	Zerkleinerung,	auf	LKW	des	AN	laden,	transportieren,
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*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Heizungs-	und	Sanitärtechnik	Geb.	308 Seite: 25
Datum: 17.06.2026
LV-Datum: 11.06.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURGeräteeinsatz	ist	möglich,	max.	Gesamtgewicht	bis	5	t,	Ausführung	staubarm	TRGS	559,	Ausführung

innerhalb	des	Bauwerks,	Ausführung	im	Erdgeschoss,
aufgenommene	Stoffe	sammeln,	ohne	Zerkleinerung,	auf	LKW	des	AN	laden,	transportieren,
entsorgen,	zum	Lager	oder	zur	Anlage	nach	Wahl	des	AN,	Abfallschlüssel	nach	AVV
(Abfallverzeichnis-Verordnung)	170101	Beton,
Vergütung	der	Entsorgung	übernimmt	AN.

4,000 St 											 											
2.2.150 Schutzrohr	PVC-U	AD	110mm	WD	2,2mm	L	4m

STLB-Bau	2025-10	051	1208
Schutzrohr	aus	PVC-U	DIN	8061,	Maße	DIN	16873,	Nenn-Außendurchmesser	110	mm,	Wanddicke	2,2	mm,
Baulänge	4	m.

6,000 m 											 											
2.2.160 Rohrbogen	90Grad	PVC-U	AD	110mm	Kabelschutzrohre

STLB-Bau	2025-10	051	1211
Rohrbogen	mit	angeformter	Steckmuffe,	90	Grad,	aus	PVC-U	DIN	8061,	Außendurchmesser	110	mm,
Wanddicke	1,8	mm,	für	Kabelschutzrohre.

6,000 St 											 											
2.2.170 Mediendurchführung	einfach	Außenwand	D	15-25cm	Durchm.	100-150mm	PE	AD	63-110mm	geschlossen

STLB-Bau	2025-10	042	6118
Mediendurchführung,	einfach,	rund,
in	Außenwand,	aus	WU-Beton,	Wanddicke	über	15	bis	25	cm,	in	vorh.	Kernbohrung,	Durchmesser	über
100	bis	150	mm,	Medienrohr	aus	Polyethylen	PE,	Außendurchmesser	Medienrohr	über	63	bis	110	mm,
dicht	gegen	drückendes	Wasser	und	Gas,	geschlossene	Ausführung.

2,000 St 											 											
2.2.180 Kernbohrung	Stahlbeton	Durchm.	200-250mm	T	20-25cm	nicht	schadstoffbelastet	Geräteeinsatz	mgl.

Stoffe
STLB-Bau	2025-10	084	6339
Kernbohrung,	Untergrundfläche	waagerecht,	Bohrkernsicherung	nicht	erforderlich,	aus	Stahlbeton,
Normalbeton,	Bohrdurchmesser	über	200	bis	250	mm,	Bohrtiefe	über	20	bis	25	cm,	nicht
schadstoffbelastet,
Abfall	ist	nicht	gefährlich,	Werte	gemäß	Ersatzbaustoffverordnung	2023	sind	eingehalten,
Charakterisierung	gemischter	Bauschutt	Klasse	RC-1	nach	EBV	2023,	Anlage	1,	Tabelle	1,	Wichte
des	Abbruchstoffes	DIN	EN	1991-1-1	24	kN/m3,
Geräteeinsatz	ist	möglich,	max.	Gesamtgewicht	bis	5	t,	Ausführung	staubarm	TRGS	559,	Ausführung
innerhalb	des	Bauwerks,	Ausführung	im	Erdgeschoss,
aufgenommene	Stoffe	sammeln,	ohne	Zerkleinerung,	auf	LKW	des	AN	laden,	transportieren,
entsorgen,	zum	Lager	oder	zur	Anlage	nach	Wahl	des	AN,	Abfallschlüssel	nach	AVV
(Abfallverzeichnis-Verordnung)	170101	Beton,
Vergütung	der	Entsorgung	übernimmt	AN.

2,000 St 											 											
2.2.190 Gasdichte	Leerrohrabdichtung

Gasdichte	Leerrohrabdichtung	für	die	Starkstrom	und	Niederspannungskabel	am	Gebäudeeintritt	und
dem	Ausgang	Leerrohr	an	der	Wärmepumpe

4,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											
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2.3 KG	422	Wärmeverteilnetze,	Rohrleitungen	und	Formstücke

2.3.10 Rohr	Stahlgewinderohr	mittelschwer	nahtlos	schwarz	Heizungswasser	AD	42,4mm	Schweißen
STLB-Bau	2025-10	041	2483
Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlgewinderohr	DIN	EN	10255,	nahtlos,	schwarz,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm,	Wanddicke	3,2	mm,	Verbindung	durch	Schweißen,
einschl.	Schweiß-	bzw.	Löt-	und	Dichtungsmittel,	sowie	Herstellen	der	Verbindungen,	Form-	und
Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert
vergütet,	Verlegung	in	Gebäuden,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche
des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

8,000 m 											 											
2.3.20 Rohr	Stahlgewinderohr	mittelschwer	nahtlos	schwarz	Heizungswasser	AD	33,7mm	Schweißen

STLB-Bau	2025-10	041	2483
Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlgewinderohr	DIN	EN	10255,	nahtlos,	schwarz,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	33,7	mm,	Wanddicke	3,2	mm,	Verbindung	durch	Schweißen,
einschl.	Schweiß-	bzw.	Löt-	und	Dichtungsmittel,	sowie	Herstellen	der	Verbindungen,	Form-	und
Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert
vergütet,	Verlegung	in	Gebäuden,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche
des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

28,000 m 											 											
2.3.30 Rohr	Stahlgewinderohr	mittelschwer	nahtlos	schwarz	Heizungswasser	AD	26,9mm	Schweißen

STLB-Bau	2025-10	041	2483
Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlgewinderohr	DIN	EN	10255,	nahtlos,	schwarz,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	26,9	mm,	Wanddicke	2,6	mm,	Verbindung	durch	Schweißen,
einschl.	Schweiß-	bzw.	Löt-	und	Dichtungsmittel,	sowie	Herstellen	der	Verbindungen,	Form-	und
Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert
vergütet,	Verlegung	in	Gebäuden,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche
des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

36,000 m 											 											
2.3.40 Rohr	Stahlgewinderohr	mittelschwer	nahtlos	schwarz	Heizungswasser	AD	21,3mm	Schweißen

STLB-Bau	2025-10	041	2483
Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlgewinderohr	DIN	EN	10255,	nahtlos,	schwarz,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	21,3	mm,	Wanddicke	2,6	mm,	Verbindung	durch	Schweißen,
einschl.	Schweiß-	bzw.	Löt-	und	Dichtungsmittel,	sowie	Herstellen	der	Verbindungen,	Form-	und
Verbindungsstücke	werden	gesondert	vergütet,	besondere	Rohrbefestigungen	werden	gesondert
vergütet,	Verlegung	in	Gebäuden,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche
des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

220,000 m 											 											
2.3.50 Rohrschelle	Stahl	verz	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20mm	L	bis	0,5m	DN32

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	für	eine	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20
mm,	mit	schalldämmenden	Einlagen,	Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis
0,5	m,	Befestigung	an	Metallkonstruktion,	Rohr	aus	Stahl,	DN	32,	für	Heizungswasser,
Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

10,000 St 											 											
2.3.60 Rohrschelle	Stahl	verz	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20mm	L	bis	0,5m	DN25

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	für	eine	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20
mm,	mit	schalldämmenden	Einlagen,	Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis
0,5	m,	Befestigung	an	Metallkonstruktion,	Rohr	aus	Stahl,	DN	25,	für	Heizungswasser,
Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

12,000 St 											 											
2.3.70 Rohrschelle	Stahl	verz	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20mm	L	bis	0,5m	DN20

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	für	eine	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20
mm,	mit	schalldämmenden	Einlagen,	Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis
0,5	m,	Befestigung	an	Metallkonstruktion,	Rohr	aus	Stahl,	DN	20,	für	Heizungswasser,
Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

20,000 St 											 											
2.3.80 Rohrschelle	Stahl	verz	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20mm	L	bis	0,5m	DN15

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Rohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	für	eine	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20
mm,	mit	schalldämmenden	Einlagen,	Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis
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EURRohraufhängung	als	Rohrschelle,	aus	verzinktem	Stahl,	für	eine	axiale	Dehnungsaufnahme	bis	20

mm,	mit	schalldämmenden	Einlagen,	Anforderungen	entsprechend	DIN	4109-1,	Länge	Aufhängung	bis
0,5	m,	Befestigung	an	Metallkonstruktion,	Rohr	aus	Stahl,	DN	15,	für	Heizungswasser,
Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

240,000 St 											 											
2.3.90 Bogen	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	AD	42,4mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Bogen,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch	Schweißen,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem
Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm.

6,000 St 											 											
2.3.100 Bogen	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	AD	26,9mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Bogen,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch	Schweißen,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem
Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	26,9	mm.

2,000 St 											 											
2.3.110 Bogen	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	AD	21,3mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Bogen,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch	Schweißen,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem
Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	21,3	mm.

110,000 St 											 											
2.3.120 T-Stück	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	42,4mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
T-Stück,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm.

2,000 St 											 											
2.3.130 T-Stück	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	21,3mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
T-Stück,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für
Heizungswasser,	Außendurchmesser	21,3	mm.

20,000 St 											 											
2.3.140 T-Stück	reduziert	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	26,9mm	x	21,3mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
T-Stück,	reduziert,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN
10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	26,9	mm,	2.	Durchmesser	21,3	mm.

17,000 St 											 											
2.3.150 T-Stück	reduziert	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	33,7mm	x	21,3mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
T-Stück,	reduziert,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN
10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	33,7	mm,	2.	Durchmesser	21,3	mm.

10,000 St 											 											
2.3.160 T-Stück	reduziert	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	42,4mm	x	26,9mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
T-Stück,	reduziert,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN
10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm,	2.	Durchmesser	26,9	mm.

2,000 St 											 											
2.3.170 T-Stück	reduziert	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	42,4mm	x	33,7mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
T-Stück,	reduziert,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN
10255,	für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm,	2.	Durchmesser	33,7	mm.

2,000 St 											 											
2.3.180 Reduzierstück	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	42,4mm	x	33,7mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Reduzierstück,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,
für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	42,4	mm,	2.	Durchmesser	33,7	mm.

4,000 St 											 											
2.3.190 Reduzierstück	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	33,7mm	x	26,9mm
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STLB-Bau	2025-10	041	2977
Reduzierstück,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,
für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	33,7	mm,	2.	Durchmesser	26,9	mm.

4,000 St 											 											
2.3.200 Reduzierstück	Kohlenstoffstahl	Heizungswasser	AD	26,9mm	x	21,3mm

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Reduzierstück,	aus	Kohlenstoffstahl,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,
für	Heizungswasser,	Außendurchmesser	26,9	mm,	2.	Durchmesser	21,3	mm.

8,000 St 											 											
2.3.210 Mediendurchführung	einfach	Innenwand	D	11,5-24cm	Durchm.	50-100mm	AD	25-50mm	geschlossen

STLB-Bau	2025-10	042	6118
Mediendurchführung,	einfach,	rund,
in	Innenwand,	Wanddicke	über	11,5	bis	24	cm,	in	vorh.	Kernbohrung,	Durchmesser	über	50	bis	100
mm,	Außendurchmesser	Medienrohr	über	25	bis	50	mm,	geschlossene	Ausführung.

28,000 St 											 											
2.3.220 Kernbohrung	KS	Durchm.	50-100mm	T	15-17,5cm	nicht	schadstoffbelastet	v.Hand	Stoffe

STLB-Bau	2025-10	084	6341
Kernbohrung,	Untergrundfläche	waagerecht,	Bohrkernsicherung	nicht	erforderlich,	aus	Mauerwerk
aus	Kalksandstein,	Bohrdurchmesser	über	50	bis	100	mm,	Bohrtiefe	über	15	bis	17,5	cm,	nicht
schadstoffbelastet,
Abfall	ist	nicht	gefährlich,	ohne	Festlegung	eines	Zuordnungskriteriums	LAGA/DepVO/EBV/RuVA,
Wichte	des	Abbruchstoffes	DIN	EN	1991-1-1	20	kN/m3,	Arbeitshöhe	bis	3,5	m	über	der	Standfläche
des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes,	von	Hand/mit	handgeführten	Kleingeräten,	Ausführung
staubarm	TRGS	559,	Ausführung	innerhalb	des	Bauwerks,	Ausführung	im	Erdgeschoss,
aufgenommene	Stoffe	sammeln,	ohne	Zerkleinerung,	auf	LKW	des	AN	laden,	transportieren,
entsorgen,	zum	Lager	oder	zur	Anlage	nach	Wahl	des	AN,	Abfallschlüssel	nach	AVV
(Abfallverzeichnis-Verordnung)	170102	Ziegel,
Vergütung	der	Entsorgung	übernimmt	AN.

28,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											
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2.4 KG	422	Wärmeverteilnetze,	Armaturen,	Pumpen

2.4.10 Einbau	Wärmezähler
Einbau	eines	bauseitigen	Wärmemengenzähler,	

Einschließlich	2	Tauchhülsen,	Nenndurchfluss	6	m³/h,	max.	Betriebstemperatur	90	Grad	C,
Messwerterfassung	über	GA

mit	Gewindeanschluss,	DN	25,

Einsatz:	Heizkreis	Heizkörper

1,000 St 											 											
2.4.20 Einbau	Wärmezähler

Einbau	eines	bauseitigen	Wärmemengenzähler,	

Einschließlich	2	Tauchhülsen,	Nenndurchfluss	1,5	m³/h,	max.	Betriebstemperatur	90	Grad	C,
Messwerterfassung	über	GA

mit	Gewindeanschluss,	DN	20,

Einsatz:	Heizkreis	Warmwasserbereitung

1,000 St 											 											
2.4.30 Druckmessgerät	Stahl	niro	Durchm./NG	63mm	0-6bar

STLB-Bau	2025-10	041	2922
Druckmessgerät,	Messsystem	Rohrfeder	DIN	EN	837-1,	mit	Dämpfungsflüssigkeit,	Nenndruck	0,6	MPa
(6	bar),	Gehäuse	aus	nichtrostendem	Stahl,	ohne	Rand,	Gehäusenenngröße	63,	Güteklasse	1,6,
Anzeigebereich	0	bis	6	bar,	Anschluss	G	1/2	unten,	mediumberührte	Teile	aus	nichtrostendem
Stahl,	Werkstoff-Nr	1.4571.

3,000 St 											 											
2.4.40 Wassersackrohr

STLB-Bau	2025-10	041	2922
Wassersackrohr	DIN	16282,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	Anschlussgewinde	G	1/2.

3,000 St 											 											
2.4.50 Absperrhahn	Druckmessgerät	Stahl	niro

STLB-Bau	2025-10	041	2922
Absperrhahn	für	Druckmessgerät	DIN	16263,	mit	Prüfzapfen,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	aus
nichtrostendem	Stahl,	Werkstoff-Nr	1.4571,	Anschluss	Zapfen-Spannmuffe,	Anschlussgewinde	G	1/2.

3,000 St 											 											
2.4.60 Einbau	Motorventil	DN	25

Einbau	Motorventil	DN	25

1,000 St 											 											
2.4.70 Einbau	bauseits	gestelltes	3-Wege-Regelventil	DN15

Einbau	bauseits	gestelltes	3-Wege-Regelventil	mit	Stellantrieb,	PN6,	Gewindeanschluss	mit
Anschlussverschraubungen,	DN	15,	Baulänge	bis	160	mm

1,000 St 											 											
2.4.80 Zeigerthermometer	Bimetall	L	100mm	Durchm./NG	63mm	0-100GradC

STLB-Bau	2025-10	041	2921
Zeigerthermometer	DIN	EN	13190,	Messsystem	Bimetall,	Austritt	des	Messelementes	nach	unten,
Einbaulänge	100	mm,	Gehäusenenndurchmesser	63	mm,	Anzeigebereich	0	bis	100	Grad	C,
Genauigkeitsklasse	1.

8,000 St 											 											
2.4.90 Tauchhülse	Thermometer-Messel.	L	100mm	Stahl

STLB-Bau	2025-10	041	2921
Tauchhülse	für	Thermometer-Messelement,	Einbaulänge	100	mm,	aus	Stahl,	zum	Einschrauben	G	1/2,
mit	Schweißmuffe	und	Dichtung.

8,000 St 											 											
2.4.100 Einschweißmuffe	zylindr.	IG	Kohlenstoffstahl	Schweißen	Heizungswasser	L	bis	50mm	Rp1/2

STLB-Bau	2025-10	041	2977
Einschweißmuffe,	mit	zylindrischem	Innengewinde,	aus	Kohlenstoffstahl,	Verbindung	durch
Schweißen,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Länge
bis	50	mm,	Gewindeanschluss	Rp	1/2.
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Schweißen,	für	Rohrleitung	aus	mittelschwerem	Stahlrohr	DIN	EN	10255,	für	Heizungswasser,	Länge
bis	50	mm,	Gewindeanschluss	Rp	1/2.

12,000 St 											 											
2.4.110 Einbau	bauseitige	Temperaturfühler	Heizung

Einbau	von	Temperaturfühlern	der
Gebäudeautomation	(nur	Montage)

12,000 St 											 											
2.4.120 Schmutzfänger	DN32	Wasser	bis	110GradC	PN6	Schrägsitz	Rotguss

STLB-Bau	2025-10	041	2775
Schmutzfänger,	DN	32,	für	Wasser,	max.	Betriebstemperatur	bis	110	Grad	C,	Nenndruck	0,6	MPa	(6
bar),	in	Schrägsitzform,	mit	Gewindeanschluss,	Gehäuse	aus	Rotguss,	mit	Normalsieb.

1,000 St 											 											
2.4.130 Schmutzfänger	DN20	Wasser	bis	110GradC	PN6	Schrägsitz	Rotguss

STLB-Bau	2025-10	041	2775
Schmutzfänger,	DN	20,	für	Wasser,	max.	Betriebstemperatur	bis	110	Grad	C,	Nenndruck	0,6	MPa	(6
bar),	in	Schrägsitzform,	mit	Gewindeanschluss,	Gehäuse	aus	Rotguss,	mit	Normalsieb.

1,000 St 											 											
2.4.140 Luftgefäß	2gewölbte	Böden	120GradC	6bar	Stahl	DN100	L	300mm	1Ltg-Anschl.	Schweißverbindung	DN32

STLB-Bau	2025-10	040	3112
Luftgefäß	mit	2	gewölbten	Böden,	max.	zulässige	Betriebstemperatur	120	Grad	C,	max.
Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	aus	Stahlrohren,	mit	werkseitigem	Korrosionsschutz,	bis	DN
100,	Gesamtlänge	300	mm,	mit	einem	Leitungsanschluss	mit	Schweißverbindung,	Anschluss	DN	32,
mit	Entlüftungsleitung,	Länge	2	m	und	Entlüftungshahn.

2,000 St 											 											
2.4.150 Luftgefäß	2gewölbte	Böden	120GradC	6bar	Stahl	DN100	L	300mm	1Ltg-Anschl.	Schweißverbindung	DN20

STLB-Bau	2025-10	040	3112
Luftgefäß	mit	2	gewölbten	Böden,	max.	zulässige	Betriebstemperatur	120	Grad	C,	max.
Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	aus	Stahlrohren,	mit	werkseitigem	Korrosionsschutz,	bis	DN
100,	Gesamtlänge	300	mm,	mit	einem	Leitungsanschluss	mit	Schweißverbindung,	Anschluss	DN	20,
mit	Entlüftungsleitung,	Länge	2	m	und	Entlüftungshahn.

2,000 St 											 											
2.4.160 Absperrventil	Wasser	Messing	Geradsitz-Durchgang	Handrad	PN6	DN20	Dämmschalen

STLB-Bau	2025-10	041	2771
Absperrventil,	für	Wasser	bis	120	Grad	C,	mit	Muffenanschluss,	Gehäuse	aus	Messing,	in
Geradsitz-Durchgangsform,	mit	Handrad,	mit	wartungsfreier	Spindelabdichtung,	Sitz	weich
dichtend,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	DN	20,	mit	Dämmschalen.

3,000 St 											 											
2.4.170 Absperrventil	Wasser	Messing	Geradsitz-Durchgang	Handrad	PN6	DN32	Dämmschalen

STLB-Bau	2025-10	041	2771
Absperrventil,	für	Wasser	bis	120	Grad	C,	mit	Muffenanschluss,	Gehäuse	aus	Messing,	in
Geradsitz-Durchgangsform,	mit	Handrad,	mit	wartungsfreier	Spindelabdichtung,	Sitz	weich
dichtend,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),	DN	32,	mit	Dämmschalen.

3,000 St 											 											
2.4.180 Strangventil	Messing	PN6	DN20	Dämmschalen

STLB-Bau	2025-10	041	2768
Strangventil,	mit	Voreinstellung,	mit	Stellungsanzeige,	für	Wasser,	max.	Betriebstemperatur	bis
120	Grad	C,	mit	Entleerung,	mit	Innengewinde,	Gehäuse	aus	Messing,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),
DN	20,	mit	Dämmschalen.

1,000 St 											 											
2.4.190 Strangventil	Messing	PN6	DN25	Dämmschalen

STLB-Bau	2025-10	041	2768
Strangventil,	mit	Voreinstellung,	mit	Stellungsanzeige,	für	Wasser,	max.	Betriebstemperatur	bis
120	Grad	C,	mit	Entleerung,	mit	Innengewinde,	Gehäuse	aus	Messing,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),
DN	25,	mit	Dämmschalen.

1,000 St 											 											
2.4.200 Strangventil	Messing	PN6	DN32	Dämmschalen

STLB-Bau	2025-10	041	2768
Strangventil,	mit	Voreinstellung,	mit	Stellungsanzeige,	für	Wasser,	max.	Betriebstemperatur	bis
120	Grad	C,	mit	Entleerung,	mit	Innengewinde,	Gehäuse	aus	Messing,	Nenndruck	0,6	MPa	(6	bar),
DN	32,	mit	Dämmschalen.
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1,000 St 											 											
Ausstattung	Pumpen	mit	potentialfreien	Meldungen
Ausstattung	Pumpen	mit	potentialfreien	Meldungen:

-	Freigabe

-	Betrieb

-	Störmeldung

-	Betriebsbereit
2.4.210 Kreiselpumpe	Nassläufer	stufenlos	regelbar	Heizwasser	PN6	Gewindeanschluss	Anschlussverschr.

DN32	Gehäuse	Guss	Laufrad	Kunststoff	230VAC
Kreiselpumpe,	als	Nassläufer,	stufenlos	regelbar,	signalgeregelt,	Kommunikationsschnittstelle
Modbus	RTU,	einschl.	Erfassung	von	Betriebs-	und	Störmeldungen,	ausgerüstet	zum	Anschluss	an
die	Gebäudeautomation	(GA)	DIN	EN	ISO	16484-3,
benötigter	Volumenstrom	Pumpe	in	m3/h	1,9
Mind.-Förderhöhe	in	m	3
Fördermedium	Heizwasser	VDI	2035	Blatt	1,	Betriebstemperatur	max.	90	Grad	C,	Betriebsdruck	PN
6,	mit	Gewindeanschluss	und	Anschlussverschraubung,	DN	32,	Gehäuse	aus	Gusseisen,	Laufrad	aus
Kunststoff,	mit	Motor,	Bemessungsbetriebsspannung	230	V	AC,	Schutzart	IP	X4D	DIN	EN	60529	(VDE
0470-1),	blockierstromfest,	EEI	kleiner	gleich	0,20,	als	Hocheffizienzpumpe,	mit
Wärmedämmschalen	gemäß	Gebäudeenergiegesetz	(GEG).

Einsatz:	Heizkreis	Heizkörper

1,000 St 											 											
2.4.220 Kreiselpumpe	Nassläufer	stufenlos	regelbar	Heizwasser	PN6	Gewindeanschluss	Anschlussverschr.

DN20	Gehäuse	Guss	Laufrad	Kunststoff	230VAC
Kreiselpumpe,	als	Nassläufer,	stufenlos	regelbar,	signalgeregelt,	Kommunikationsschnittstelle
Modbus	RTU,	einschl.	Erfassung	von	Betriebs-	und	Störmeldungen,	ausgerüstet	zum	Anschluss	an
die	Gebäudeautomation	(GA)	DIN	EN	ISO	16484-3,
benötigter	Volumenstrom	Pumpe	in	m3/h	0,54
Mind.-Förderhöhe	in	m	0,6
Fördermedium	Heizwasser	VDI	2035	Blatt	1,	Betriebstemperatur	max.	90	Grad	C,	Betriebsdruck	PN
6,	mit	Gewindeanschluss	und	Anschlussverschraubung,	DN	20,	Gehäuse	aus	Gusseisen,	Laufrad	aus
Kunststoff,	mit	Motor,	Bemessungsbetriebsspannung	230	V	AC,	Schutzart	IP	X4D	DIN	EN	60529	(VDE
0470-1),	blockierstromfest,	EEI	kleiner	gleich	0,20,	als	Hocheffizienzpumpe,	mit
Wärmedämmschalen	gemäß	Gebäudeenergiegesetz	(GEG).

Einsatz:	Heizkreis	Warmwasserbereitung

1,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											
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2.5 KG	422	Wärmedämmung

2.5.10 Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN15	Gebäude	Mineralwolle	Rohrschale	D	20mm	Mantel	Alu-Grobkorn-
Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Rohrleitung,	DN	15,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im	Gebäude,	Dämmung	aus
Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Rohrschale,	Dämmschichtdicke	20	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2
(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,
kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes
bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

220,000 m 											 											
2.5.20 Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	Mineralwolle	Rohrschale	D	30mm	Mantel	Alu-Grobkorn-

Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Rohrleitung,	DN	20,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im	Gebäude,	Dämmung	aus
Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Rohrschale,	Dämmschichtdicke	30	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2
(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,
kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes
bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

36,000 m 											 											
2.5.30 Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN25	Gebäude	Mineralwolle	Rohrschale	D	30mm	Mantel	Alu-Grobkorn-

Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Rohrleitung,	DN	25,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im	Gebäude,	Dämmung	aus
Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Rohrschale,	Dämmschichtdicke	30	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2
(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,
kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes
bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

28,000 m 											 											
2.5.40 Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN32	Gebäude	Mineralwolle	Rohrschale	D	40mm	Mantel	Alu-Grobkorn-

Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Rohrleitung,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im	Gebäude,	Dämmung	aus
Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Rohrschale,	Dämmschichtdicke	40	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2
(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,
kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes
bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

40,000 m 											 											
2.5.50 Bogen	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN15	Gebäude	0,035W/(mK)	D	20mm	kaschiert	Alu-

Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Bogen	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	15,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	20	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

110,000 St 											 											
2.5.60 Bogen	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	0,035W/(mK)	D	30mm	kaschiert	Alu-

Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Bogen	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	20,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

2,000 St 											 											
2.5.70 Bogen	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN32	Gebäude	0,035W/(mK)	D	40mm	kaschiert	Alu-

Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Bogen	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	40	mm,	kaschiert	mit
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eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	40	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

32,000 St 											 											
2.5.80 T-Stück	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN15	Gebäude	0,035W/(mK)	D	20mm	kaschiert

Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
T-Stück	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	15,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	20	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

20,000 St 											 											
2.5.90 T-Stück	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	0,035W/(mK)	D	30mm	kaschiert

Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
T-Stück	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	20,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

17,000 St 											 											
2.5.100 T-Stück	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN25	Gebäude	0,035W/(mK)	D	30mm	kaschiert

Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
T-Stück	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	25,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

10,000 St 											 											
2.5.110 T-Stück	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN32	Gebäude	0,035W/(mK)	D	40mm	kaschiert

Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
T-Stück	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	40	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5
m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

10,000 St 											 											
2.5.120 Reduzierung	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	0,035W/(mK)	D	30mm

kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Reduzierung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-
und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	20,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie.

6,000 St 											 											
2.5.130 Reduzierung	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN25	Gebäude	0,035W/(mK)	D	30mm

kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Reduzierung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-
und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	25,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie.

4,000 St 											 											
2.5.140 Reduzierung	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN32	Gebäude	0,035W/(mK)	D	40mm

kaschiert	Alu-Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Reduzierung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-
und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
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EURReduzierung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-

und	betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	40	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie.

4,000 St 											 											
2.5.150 Kappe	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	0,035W/(mK)	D	30mm	kaschiert	Alu-

Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Kappe	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	20,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie.

6,000 St 											 											
2.5.160 Kappe	Mineralwolle	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN32	Gebäude	0,035W/(mK)	D	40mm	kaschiert	Alu-

Folie	Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	8138
Kappe	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und
betriebstechnischen	Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht
eingehalten,	im	Gebäude,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035
W/(mK)	bei	40	Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Dämmschichtdicke	40	mm,	kaschiert	mit
Aluminiumfolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie.

6,000 St 											 											
2.5.170 Wärmedämmung	Ummantelung	Lufttopf	DN100	Gebäude	Mineralwolle	Matte	D	100mm	Mantel	Alu-Grobkorn-

Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Lufttopf,	DN	100,	mit	3	Anschlussstutzen,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im
Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Lamellenmatte,	einlagig,	Dämmschichtdicke
100	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-
Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür
erforderlichen	Gerüstes.

4,000 St 											 											
2.5.180 Wärmedämmung	Ummantelung	Durchgangs-Regelventil	DN32	Gebäude	Mineralwolle	Matte	D	40mm	Mantel

Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Durchgangs-Regelventil,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im	Gebäude,
Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Lamellenmatte,	einlagig,	Dämmschichtdicke	40	mm,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-
Folie,	befestigen	mit	aluminiumplattierten	Stahlbändern,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m
über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

1,000 St 											 											
2.5.190 Wärmedämmung	Ummantelung	Dreiwege-Regelventil	DN32	Gebäude	Mineralwolle	Matte	D	40mm	Mantel

Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Dreiwege-Regelventil,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im	Gebäude,
Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Lamellenmatte,	einlagig,	Dämmschichtdicke	40	mm,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-
Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

2,000 St 											 											
2.5.200 Wärmedämmung	Ummantelung	Dreiwege-Regelventil	DN20	Gebäude	Mineralwolle	Matte	D	30mm	Mantel

Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Dreiwege-Regelventil,	DN	20,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im	Gebäude,
Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Lamellenmatte,	einlagig,	Dämmschichtdicke	30	mm,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-
Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

1,000 St 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.5.210 Wärmedämmung	Ummantelung	Schmutzfänger	DN32	Gebäude	Mineralwolle	Matte	D	40mm	Mantel	Alu-
Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Schmutzfänger,	Schrägsitzform,	DN	32,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im
Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Lamellenmatte,	einlagig,	Dämmschichtdicke
40	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-
Grobkorn-Folie,	befestigen	mit	aluminiumplattierten	Stahlbändern,	Arbeitshöhe	des	Montageortes
bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

1,000 St 											 											
2.5.220 Wärmedämmung	Ummantelung	Schmutzfänger	DN20	Gebäude	Mineralwolle	Matte	D	30mm	Mantel	Alu-

Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	5952
Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen	Anlagen,	an
Schmutzfänger,	Schrägsitzform,	DN	20,	Mindestabstände	DIN	4140	sind	nicht	eingehalten,	im
Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,	als	Lamellenmatte,	einlagig,	Dämmschichtdicke
30	mm,	Baustoffklasse	DIN	4102-1	A2	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40
Grad	C	Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	kaschiert	mit	Alufolie,	Ummantelung	aus	Aluminium-
Grobkorn-Folie,	befestigen	mit	aluminiumplattierten	Stahlbändern,	Arbeitshöhe	des	Montageortes
bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

1,000 St 											 											
2.5.230 Ausschnitt	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN20	Gebäude	Mineralwolle	D	30mm	kaschiert	Alu-Folie

Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	6766
Ausschnitt	für	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen
Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	20,	im	Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Gesamt-Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der
Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

6,000 St 											 											
2.5.240 Ausschnitt	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN25	Gebäude	Mineralwolle	D	30mm	kaschiert	Alu-Folie

Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	6766
Ausschnitt	für	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen
Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	25,	im	Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Gesamt-Dämmschichtdicke	30	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der
Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

6,000 St 											 											
2.5.250 Ausschnitt	Wärmedämmung	Ummantelung	Rohr	DN32	Gebäude	Mineralwolle	D	40mm	kaschiert	Alu-Folie

Mantel	Alu-Grobkorn-Folie
STLB-Bau	2025-10	047	6766
Ausschnitt	für	Wärmedämmung	einschl.	Ummantelung	DIN	4140	an	haus-	und	betriebstechnischen
Anlagen,	an	Rohrleitung,	DN	32,	im	Gebäude,	Dämmung	aus	Mineralwolle	DIN	EN	14303,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Wärmeleitfähigkeit	0,035	W/(mK)	bei	40	Grad	C
Mitteltemperatur	DIN	EN	12667,	Gesamt-Dämmschichtdicke	40	mm,	kaschiert	mit	Aluminiumfolie,
Ummantelung	aus	Aluminium-Grobkorn-Folie,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der
Standfläche	des	hierfür	erforderlichen	Gerüstes.

14,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.6 KG	422	Brandschutz	Heizungsleitungen

2.6.10 Brandschutzabschottung	Rohr	Stahl	R30	AD	21,3mm	Gebäude	Wand	D	150mm	Durchm.	50-100mm
STLB-Bau	2025-10	047	3000
Brandschutzabschottung	von	Rohrleitung	aus	Stahl,	mit	allgemeinem	bauaufsichtlichen
Prüfzeugnis/allgemeiner	bauaufsichtlicher	Zulassung,	Feuerwiderstandsklasse	R	30	DIN	4102-11,
Rohrleitung	mit	vorh.	Wärmedämmung,	Rohraußendurchmesser	21,3	mm,	Dämmung	aus	Mineralwolle,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Verlegung	im	Gebäude,	mit	Kennzeichnungsschild,
Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes,	Wand	aus	Kalksandstein,	Dicke	150	mm,	runder	Durchbruch	ohne	Hüllrohr,	Durchmesser
über	50	bis	100	mm.

6,000 St 											 											
2.6.20 Brandschutzabschottung	Rohr	Stahl	R90	AD	26,9mm	Gebäude	Wand	D	150mm	Durchm.	50-100mm

STLB-Bau	2025-10	047	3000
Brandschutzabschottung	von	Rohrleitung	aus	Stahl,	mit	allgemeinem	bauaufsichtlichen
Prüfzeugnis/allgemeiner	bauaufsichtlicher	Zulassung,	Feuerwiderstandsklasse	R	90	DIN	4102-11,
Rohrleitung	mit	vorh.	Wärmedämmung,	Rohraußendurchmesser	26,9	mm,	Dämmung	aus	Mineralwolle,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Verlegung	im	Gebäude,	mit	Kennzeichnungsschild,
Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes,	Wand	aus	Kalksandstein,	Dicke	150	mm,	runder	Durchbruch	ohne	Hüllrohr,	Durchmesser
über	50	bis	100	mm.

2,000 St 											 											
2.6.30 Brandschutzabschottung	Rohr	Stahl	R90	AD	33,7mm	Gebäude	Wand	D	150mm	Durchm.	50-100mm

STLB-Bau	2025-10	047	3000
Brandschutzabschottung	von	Rohrleitung	aus	Stahl,	mit	allgemeinem	bauaufsichtlichen
Prüfzeugnis/allgemeiner	bauaufsichtlicher	Zulassung,	Feuerwiderstandsklasse	R	90	DIN	4102-11,
Rohrleitung	mit	vorh.	Wärmedämmung,	Rohraußendurchmesser	33,7	mm,	Dämmung	aus	Mineralwolle,
Baustoffklasse	DIN	4102-1	A	(nichtbrennbar),	Verlegung	im	Gebäude,	mit	Kennzeichnungsschild,
Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes,	Wand	aus	Kalksandstein,	Dicke	150	mm,	runder	Durchbruch	ohne	Hüllrohr,	Durchmesser
über	50	bis	100	mm.

4,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.7 KG	423	Raumheizflächen

Heizkörperauslegung	45/35°C
Heizkörperauslegung	45/35°C

Die	in	den	Heizkörperpositionen	angegebene	Mind.-Norm-Wärmeleistung	(W)	je	Heizkörper	bezieht
sich	auf	die	Temperaturspreizung	45/35°C

2.7.10 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	850-900mm	Typ22
STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	850	bis	900	mm,	Typ	22,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'569'	

1,000 St 											 											
2.7.20 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	850-900mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	850	bis	900	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'538'	

2,000 St 											 											
2.7.30 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	650-700mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	650	bis	700	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'584'	

1,000 St 											 											
2.7.40 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	850-900mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	850	bis	900	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'744'	

3,000 St 											 											
2.7.50 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	1000-1100mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	1000	bis	1100	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'939'	

2,000 St 											 											
2.7.60 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	1100-1200mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	1100	bis	1200	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'813'	

3,000 St 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.7.70 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	450-500mm	L	650-700mm	Typ22
STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	450	bis	500
mm,	Baulänge	über	650	bis	700	mm,	Typ	22,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'294'	

1,000 St 											 											
2.7.80 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	1000-1100mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	1000	bis	1100	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'536'	

3,000 St 											 											
2.7.90 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	750-800mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	750	bis	800	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'508'	

3,000 St 											 											
2.7.100 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	850-900mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	850	bis	900	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'554'	

1,000 St 											 											
2.7.110 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	1000-1100mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	1000	bis	1100	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'696'	

5,000 St 											 											
2.7.120 Flachheizkörper	Stahl	profiliert	Seitent.	H	550-600mm	L	1200-1300mm	Typ33

STLB-Bau	2025-10	041	2758
Flachheizkörper	(Plattenheizkörper),	aus	Stahl,	Wärmeleistung	geprüft	DIN	EN	442-2,	mit
Registrierung,	Oberfläche	profiliert,	mit	Seitenteil	und	Abdeckgitter,	Bauhöhe	über	550	bis	600
mm,	Baulänge	über	1200	bis	1300	mm,	Typ	33,	max.	Betriebsüberdruck	0,6	MPa	(6	bar),	mit
Grundbeschichtung	DIN	55900-1	und	Deckbeschichtung	DIN	55900-2	als	Pulverbeschichtung,	Farbton
weiß,	Zweirohranschluss,	horizontal	gleichseitig,	einschl.	Befestigungszubehör,	Befestigung
nach	Anforderungsklasse	3,	VDI	6036,
Mind.-Norm-Wärmeleistung	in	W/m	'849'	

1,000 St 											 											
2.7.130 Thermostatisches	Heizkörperventil	2-Rohr-Installation	Messing	Voreinstellung	indirekt	prüfbar

DN15
STLB-Bau	2025-10	041	2765
Thermostatisches	Heizkörperventil,	DIN	EN	215,	für	2-Rohr-Installation,	Gehäuse	aus	Messing,
mit	Gewindeanschluss	und	Anschlussverschraubung,	für	Wasser	bis	120	Grad	C,	Nenndruck	1	MPa	(10
bar),	Spindelabdichtung	wechselbar	ohne	Systementleerung,	mit	Voreinstellung,	indirekt	prüfbar,
DN	15.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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26,000 St 											 											
2.7.140 Heizkörperentlüftung	Messing	verchromt	R1/2

STLB-Bau	2025-10	041	2765
Heizkörperentlüftung,	aus	Messing,	verchromt,	bis	120	Grad	C,	Nenndruck	1	MPa	(10	bar),	R	1/2.

26,000 St 											 											
2.7.150 Heizkörperblindstopfen	Messing	vernickelt	R1/2

STLB-Bau	2025-10	041	2765
Heizkörperblindstopfen,	aus	Messing,	vernickelt,	bis	120	Grad	C,	Nenndruck	1	MPa	(10	bar),	R
1/2.

52,000 St 											 											
2.7.160 Heizkörperverschraubung	Messing	Absperr.	gesicherte	Voreinstellung	DN15

STLB-Bau	2025-10	041	2765
Heizkörperverschraubung,	Gehäuse	aus	Messing,	für	Wasser	bis	120	Grad	C,	Nenndruck	1	MPa	(10
bar),	mit	Absperrung,	gesicherter	Voreinstellung	und	Entleerung,	DN	15.

26,000 St 											 											
2.7.170 Thermostatkopf	Frostschutzstellung	begrenzbar

STLB-Bau	2025-10	041	2765
Thermostatkopf,	DIN	EN	215,	Medium	Flüssigkeit,	mit	Gewindeanschluss,	bis	120	Grad	C,	mit
Frostschutzstellung,	begrenzbar,	als	Behördenmodell,	Temperatur	mit	Spezialwerkzeug
einstellbar.

26,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Heizungs-	und	Sanitärtechnik	Geb.	308 Seite: 40
Datum: 17.06.2026
LV-Datum: 11.06.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

2.8 KG	429	Demontage

Hinweis	Demontage	von	Mineralwoll-Dämmstoffen
Hinweis	Demontage	von	Mineralwoll-Dämmstoffen	nach	

TRGS	519	und	521.

Die	Handlungsweise	der	Berufsgenossenschaft	"Umgang	mit	Mineralwolle-Dämmstoffen"	ist	zu
beachten.

Vor	Beginn	der	Demontagen	sind	die	Einbauten	(Kabeltrasssen,	Schaltschränke	usw.)	mit	Folie
abzudecken.
Die	Türen	sind	mit	Folie	so	abzukleben,	dass	ein	ungehinderter	Austritt	von	Fasermaterial
unterbunden	wird.
Die	Ausbringung	des	Dämmmaterials	hat	in	gekennzeichneten	Transportsäcken	zu	erfolgen.

Auf	eine	saubere	Abklebung	der	Folie	ist	zu	achten.

Es	dürfen	nur	Arbeitskräfte	eingesetzt	werden,	die	eine	Untersuchung	gemäß	den	Vorgaben	der
Berufsgenossenschaft	nachweisen	können.

Nach	erfolgter	Demontage	der	KMF-Materialien	ist	der	Raum	mittels	Industriestaubsauger	einer
kompletten	Reinigung	zu	unterziehen.

Um	den	Zutritt	für	unbefugte	Personen	zu	unterbinden	ist	am	Zugang	zu	den	betroffenen	Bereichen
ein	sichtbarer	Hinweis	anzubringen.

Die	Demontageleistungen	umfassen,	soweit	in	den	Leistungsbeschreibungen	keine	abweichenden
Festlegungen	getroffen	sind:

die	fachgerechte	Demontage	der	Dämmung
den	Transport	aus	dem	Gebäude	einschl.	der	Kosten	für
erforderliche	Hebezeuge	und	Transportmittel
den	Transport	zu	den	Aufkäufern	bzw.	zu	den	Deponien
die	Deponiegebühren	sowie
die	Gebühren	für	die	Zuweisung	von	Sonderdeponien.

2.8.10 Abkleben	von	Tür	bis	1,2	m
Abkleben	von	Tür,	staubdichtes,	vierseitig	umlaufendes	Abkleben	von	Türfugen	mit	geeigneten
Klebeband,	einschließlich	Unterhalten	der	Abklebung	(Wiederverschließen)	während	der
Demontagezeit,	Entfernen	und	Entsorgung.

Türen	(BxH)	bis	1,20	x	2,40	m.

1,000 St 											 											
2.8.20 Abdeckfolie	(d	=>	0,2	mm)	liefern,	verlegen

Liefern	Abdeckfolie	D>=0,2	mm,	verlegen	in	Technikräumen,	zur	Abtrennung	des
Demontagebereiches,	Auffangung	von	Dämmfaserstoffen	auf	dem	Boden	und	Schutz	von	Anlagenteilen
(Schaltschränke	etc.)	einschl.
ausreichender	Schutz	gegen	Abdeckung	durch	Beschwerung
auf	dem	Fußboden	und	nach	Abschluss	der	Demontagearbeiten	entsorgen.

14,500 m² 											 											
2.8.30 Reinigung	des	Sanierungsbereiches

Reinigung	des	Arbeitsbereiches	durch	

Absaugen	mit	einem	bauartgeprüften
H-Industriesauger	mit	anschließender	

Feuchtreinigung	gem.TRGS	521.

14,500 m² 											 											
2.8.40 Demontage	Isolierung	Rohrleitung,	DN	15	bis	DN	32,	H	bis	3,5	m

Demontage	Isolierung	von	Rohrleitung	und	Armaturen

DN	15	bis	DN	32
einschl.	Ummantelung	aus	Blech	oder	Kunststoff.
Montagehöhe	bis	3,5	m.

Entsorgung	wird	separat	vergütet.

298,000 m 											 											
2.8.50 Entsorgung	Dämmmaterial

Entsorgung	Dämmmaterial,	das	aus	gefährlichen	Stoffen
besteht	oder	solche	enthält,	Abfallschlüssel	nach	AVV	(Abfallverzeichnis-Verordnung)	170603*

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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besteht	oder	solche	enthält,	Abfallschlüssel	nach	AVV	(Abfallverzeichnis-Verordnung)	170603*
fachgerecht	entsorgen	(inkl.	Nachweis),	in	Behälter	auf	Baustelle	lagernd,	transportieren,
entsorgen/verwerten
inkl.	aller	notwendigen	Nebenarbeiten,	Entsorgungsgebühren	und	Entsorgungsnachweis.

240,000 kg 											 											
Hinweise	Demontageleistungen
Die	Demontageleistungen	umfassen,	soweit	in	den	Leistungsbeschreibungen	keine	abweichenden
Festlegungen	getroffen	sind:

-	die	fachgerechte	Demontage	der	Ausrüstungen	und
Anlagenteile
-	den	Transport	aus	dem	Gebäude	einschl.	der	Kosten	für
erforderliche	Hebezeuge	und	Transportmittel
-	die	sortengetrennte	Zwischenlagerung	auf	der
Baustelle
-	keine	Trennung	der	Flansche	sondern	Schnitte	vor	und	nach	

den	Flanschen

-	Streichen	mit	Rostschutz	der	wandbündig	
zurückgeschnittenen	Wandhalterungen
-	den	Transport	zu	den	Aufkäufern	bzw.	zu	den
Deponien
-	die	Deponiegebühren	sowie
-	die	Gebühren	für	die	Zuweisung	von	Sonderdeponien.

Demontierte	Armaturen,	Pumpen,	etc.	die	sich	in	einem	funktionstüchtigen	Zustand	befinden,	sind
vor	der	Entsorgung	der	Standortverwaltung	(dem	BwDLZ)	anzubieten.

2.8.60 Freischalten/Trennen/Entleeren	bis	1.000	Liter
-	Pos.	wie	vor,	jedoch
zu	entleerender	Anlageninhalt	bis	max.	1.000	Liter

1,000 St 											 											
2.8.70 Demontage	Wärmeübergabe

Vollständiger	Rückbau	der	vorhandenen	Heizungstechnik	im	Technikraum,	bestehend	aus:

Kesselanbindung:	Demontage	der	Anschlussleitungen	am	Öl-/Gaskessel	inklusive	Übergabegruppe	zum
Gebäudenetz	(DN	32).

Verteilung	&	Armaturen:	Rückbau	des	Heizkreises	DN	32	bis	zu	einer	Montagehöhe	von	ca.	3,5	m,
einschließlich	aller	zentralen	Armaturen,	Pumpengruppen	sowie	Entlüftungs-	und
Entleerungseinrichtungen.

Fachgerechte	Trennung	der	Rohrleitungen	an	den	definierten	Schnittstellen	zum	weiterführenden
Bestand.

Die	oben	beschriebene	Technik	ist	im	Technikraum	Heizung	im	Erdgeschoss	zu	demontieren.	Die
Anlagenteile	sind	aus	dem
Technikraum	zu	befördern	(ab	Eingangstür	Gebäude	bis	Aufstellort	6	m)	und	zu	entsorgen.

Einschl.	aller	notwendigen	Teilungen.

Außentür:	2,04	m	x	1,12	m

1,000 St 											 											
2.8.80 Demontage	Ölkessel

Demontage	eines	bodenstehenden	Tieftemperatur-Ölkessels	(Viessmann	Vitola-biferral)	mit	einer
Nenn-Wärmeleistung	von	27	kW.	

Die	Arbeiten	umfassen:

fachgerechtes	Entleeren	des	Kesselwassers	(Inhalt	ca.	108
Liter)
Demontage:	Trennung	der	hydraulischen	Anschlüsse	(Vor-	und
Rücklauf)	sowie	der	sicherheitstechnischen	Einrichtungen	und
Rückbau	des	Öl-Gebläsebrenners;	Heizöl	in	den	kesselseitigen
Leitungen	ist	aufzufangen	und	fachgerecht	zu	entsorgen
Abgassystem:	Demontage	des	Verbindungsstücks	zum	Schornstein
Speicher:	Demontage	des	untergestellten	Speicher-
Wassererwärmers
Ausbringung:	Zerlegung	(falls	für	den	Transportweg	nötig)	und

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Speicher:	Demontage	des	untergestellten	Speicher-
Wassererwärmers
Ausbringung:	Zerlegung	(falls	für	den	Transportweg	nötig)	und
Abtransport	des	Kesselkörpers	(Gewicht	ca.	177	kg)	sowie	des
Zubehörs
Entsorgung:	Fachgerechte	Entsorgung	aller	Komponenten	(Schrott/
Isolierung).

Die	oben	beschriebene	Technik	ist	im	Technikraum	Heizung	im

Erdgeschoss	zu	demontieren.	Die	Anlagenteile	sind	aus	dem

Technikraum	zu	befördern	(ab	Eingangstür	Gebäude	bis

Aufstellort	6	m)	und	zu	entsorgen.

Einschl.	aller	notwendigen	Teilungen.

Außentür:	2,04	m	x	1,12	m

1,000 St 											 											
2.8.90 Demontage	Heizöl-Tank

Fachgerechte	Stilllegung,	Demontage	und	Entsorgung	einer	Heizöltankanlage	(GFK-Tank)	bestehend
aus	einem	Behälter	inklusive	Zubehör.	Die	Ausführung	muss	durch	einen	zertifizierten
Fachbetrieb	nach	AwSV	(Anlagenverordnung	wassergefährdende	Stoffe)	erfolgen.

Die	Arbeiten	umfassen:

Restmengenmanagement:	Absaugen	der	nicht	pumpfähigen	Öl-
Restmenge	und	des	Ölschlamms	(bis	100	Liter	im	Preis	enthalten)
inklusive	fachgerechter	Entsorgung
Reinigung:	Fachgerechte	Innenreinigung	des	Tanks	zur
Herstellung	der	Gasfreiheit
Demontage:	Rückbau	der	Tankarmaturen	(Grenzwertgeber,
Füllstandsanzeige,	Entnahmeleitung)	und	der	Füll-	sowie
Lüftungsleitung
Ausbringung:	Wenn	nötig	Zerlegen	des	GFK-Körpers	vor	Ort	(kalte
Zerkleinerung,	funkenfrei)	und	Abtransport	aus	dem	Heizungsraum
Entsorgung:	Erstellung	und	Aushändigung	eines	offiziellen
Reinigungs-	und	Entsorgungsnachweises	für	die	Untere
Wasserbehörde

Die	oben	beschriebene	Technik	befindet	sich	im	Technikraum

Heizung	im	Erdgeschoss.	Die	Anlagenteile	sind	aus	dem

Technikraum	zu	befördern	(ab	Eingangstür	Gebäude	bis

Aufstellort	6	m)	und	zu	entsorgen.

Außentür:	2,04	m	x	1,12	m	

1,000 St 											 											
2.8.100 Demontage	Heizkörper

Fachgerechte	Außerbetriebnahme,	Demontage	und	Entsorgung	von	vorhandenen	Heizflächen
(vorwiegend	Flachheizkörper	oder	Gliederheizkörper)	inklusive	Zubehör	und	Befestigungssystemen.
Die	Arbeiten	müssen	unter	Berücksichtigung	der	geltenden	Unfallverhütungsvorschriften	und	zum
Schutz	der	vorhandenen	Bausubstanz	erfolgen.

Die	Arbeiten	umfassen:

-	Kontrolliertes	Entleeren	der	Heizflächen.	Das	anfallende	
Heizungswasser	ist	unter	Vermeidung	von	Verschmutzungen	
im	Gebäude	abzulassen	und	fachgerecht	abzuleiten.
-	Demontage:	Rückbau	der	Heizkörper	sowie	der	zugehörigen	
Armaturen	(Thermostatventile,	Rücklaufverschraubungen,	
Entlüftungsstopfen).	Demontage	der	Wand-	oder	
Standbefestigungen	(Konsolen,	Schienen,	Standfüße).
-	Verschlussarbeiten:	Fachgerechtes	Verschließen	der	offenen	
Rohrleitungsenden	am	verbleibenden	Netz	(z.	B.	durch	
Blindstopfen	oder	Kappen),	um	das	System	für	den	weiteren	
Baustellenbetrieb	gegen	Schmutzeintrag	und	Leckagen	zu	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Blindstopfen	oder	Kappen),	um	das	System	für	den	weiteren	
Baustellenbetrieb	gegen	Schmutzeintrag	und	Leckagen	zu	
sichern
-	Ausbringung	und	Abtransport:	Innerbaustelllicher	Transport	der	
demontierten	Komponenten	aus	dem	Gebäude	zum
Verladeort.
-	Entsorgung:	Fachgerechte	Zuführung	der	Altmaterialien	zu	
einem	zertifizierten	Entsorgungsfachbetrieb	inklusive	der	
Erbringung	aller	notwendigen	Entsorgungsnachweise

28,000 St 											 											
2.8.110 Demontage	Rohrleitung,	DN	15	bis	DN	32,	H	bis	3,5	m

Demontage	der	Verrohrung
bestehend	aus	Stahlrohr	DN	15	bis	DN	32
einschl.	Verbindungen,	Formstücke,	Armaturen,	Schweißmuffen	mit	Fühlern	/	Messanzeigen	bis
1/2",	Stütz-	und	Befestigungsmaterial
Arbeitshöhe	über	Gelände/Fußboden	bis	3,5	m.

298,000 m 											 											
2.8.120 Demontieren	Stahl

Demontieren,
von	Stahlbauteilen	und	Unterstützungskonstruktionen
Arbeitshöhe	über	Gelände/Fußboden	bis	3,5	m.
Im	Aufmaß	sind	die	Abmessungen	zu	erfassen	und	die
Umrechnung	in	kg	an	Hand	der	einschlägigen	DIN-Tabellen
nachzuweisen.

200,000 kg 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.9 KG	429	Sonstiges

2.9.10 Anlagenschemata,	farbig	angelegt,	unter	Glas
Anlagenschemata,	farbig	angelegt,	unter
Glas	oder	in	Folie	eingeschweißt,	aushängen.

1,000 St 											 											
2.9.20 Farbkennzeichnung	Richtungspfeile

STLB-Bau	2025-10	041	7974
Farbkennzeichnung	DIN	2404	des	Heizungsleitungs-Vorlaufs,	Kennzeichnung	der	Fließrichtung	durch
Richtungspfeile.

15,000 St 											 											
2.9.30 Farbkennzeichnung	Richtungspfeile

STLB-Bau	2025-10	041	7974
Farbkennzeichnung	DIN	2404	des	Heizungsleitungs-Rücklaufs,	Kennzeichnung	der	Fließrichtung
durch	Richtungspfeile.

15,000 St 											 											
2.9.40 Form-Hohlprofilstahlkonstruktion	Stahl	verz	Stütz-Hänge-Trag-Sonderbefestigung

Form-/Hohlprofilstahlkonstruktion,	aus	verzinktem	Stahl,	für	Stütz-,	Hänge-,	Trag-	und
Sonderbefestigung,	schallentkoppelt	gelagert,	für	Heizungswasser

Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür	erforderlichen
Gerüstes.

300,000 kg 											 											
2.9.50 Trapezhänger	Stahl	verz	Flachstahl	Befestigungsschrauben

STLB-Bau	2025-10	042	1395
Trapezhänger,	aus	verzinktem	Stahl,	aus	Flachstahl,	einschl.	Befestigungsschrauben,
schallentkoppelt	gelagert,	der	rechnerische	Nachweis	der	Tragfähigkeit	ist	auf	Verlangen
vorzulegen,	Arbeitshöhe	des	Montageortes	bis	3,5	m	über	der	Standfläche	des	hierfür
erforderlichen	Gerüstes.

30,000 St 											 											
2.9.60 Zusätzl.	Spülen

Zusätzl.	Spülen	der	Anlage

für	Gewerk	Heizung	

für	Teilabschnitte	-	je	Heizkreis

einschließlich	Herstellung	und	Rückbau	der	erforderlichen	Anschlüsse	an	die	Wasserversorgung	

2,000 St 											 											
2.9.70 Zusätzl.	Druckproben

Zusätzl.	Druckprüfung	der	Heizungsinstallation
in	fertiggestellten	Teilabschnitten	mit	1,3-fachem	Betriebsdruck	einschließlich	Herstellung	und
Rückbau	der	erforderlichen	Anschlüsse	

Teilabschnittslänge	wie	in	Heizkreisbeschreibung

2,000 St 											 											
2.9.80 Füllen	und	Entlüften

Füllen	und	Entlüften	Gewerk	Heizung

für	Teilabschnitte	-	je	Heizkreis

einschließlich	Herstellung	und	Rückbau	der	erforderlichen	Anschlüsse	an	die	Wasserversorgung

Wasser	wird	bereitgestellt

Teilabschnittslänge	wie	in	Heizkreisbeschreibung

Wasserprobe	Nachweis	Qualität	des	Heizungswassers	vor	und	nach	dem	Füllvorgang

2,000 St 											 											
2.9.90 Inbetriebnahme	der	Anlagen

Inbetriebnahme	aller	Anlagen	einschl.	Einstellung
der	vorgegebenen	Anlagenparameter	(z.	B.	Pumpen	etc.)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EURInbetriebnahme	aller	Anlagen	einschl.	Einstellung

der	vorgegebenen	Anlagenparameter	(z.	B.	Pumpen	etc.)
sowie	Funktionsprüfung	mit	Messung	aller	rele-
vanten	Anlagenparameter	als	Leistungsnachweis.
Alle	Meßwerte	sind	zu	dokumentieren	und	in
einem	Soll-Ist-Vergleich	zusammenzustellen.
Die	Meßgeräte	sind	vom	AN	zur	Verfügung	zu
stellen	und	müssen	den	Qualitätsmerkmalen
der	VDI	2080	entsprechen.

1,000 St 											 											
2.9.100 Einweisung	des	Bedienpersonals

Einweisung	des	Bedienpersonals	in	alle	Anlagenkomponenten	einschl.	Ausfertigung	eines
Protokolls	über	die	Einweisung	für	das	Gewerk	Heizung	gemeinsam	mit	dem	Gewerk	MSR/GA

1,000 St 											 											
2.9.110 Probebetrieb

Durchführung	eines	komplexen	Probebetriebs	der	gesamten	heizungstechnischen	Anlage	im	Verbund
mit	dem	Gewerk	Gebäudeautomation	(GA).	Der	Zeitraum	umfasst	20	Arbeitstage.	Während	dieser
Phase	ist	die	Betriebsbereitschaft	und	die	korrekte	Funktion	der	Wärmeerzeugung	sowie	der
Warmwasserbereitung	zu	überwachen.	Inklusive	Dokumentation	von	Unregelmäßigkeiten	und
Feinjustierung	der	Regelparameter.

Zeitansatz:	ca.	1	Stunde	Anwesenheit	pro	Arbeitstag	durch	qualifiziertes	Fachpersonal.

1,000 PSCH 											 											
2.9.120 Dokumentation

Revisions-	und	Übergabeunterlagen

für	den	erstellten	Anlagenumfang	hat	der	Auftragnehmer	nach	Fertigstellung	der	Arbeiten	vor
Übergabe	eine	umfangreiche	Dokumentation	4-fach	abzugeben.

Die	Unterlagen	sind	zusätzlich	zu	dem	gemäß	VOB	zu	liefernden	Unterlagen	zu	erstellen	und	in
strukturierter	und	vollständiger	Form,	in	beschrifteten	Ordnern	mit	Registern	abgeheftet,
abzugeben.

Jeder	Unterlagensatz	ist	mit	einem	Inhaltsverzeichnis	zu	versehen	und	umfasst:

1.	Betriebskarteien

-	BK	01	Wartung/Prüfungen

-	BK	02	Ausführliche	Anlagenbeschreibung

-	BK	04	Energieversorgung

2.	Konformitätserklärung/CE-Bestätigungen

3.	Anlagenbeschreibung	mit	Bedien-/Betriebsanleitung

4.	lnstandhaltungsanweisungen

5.	UnfaIlverhütungsvorschriften/Sicherheitshinweise

6.	Geräte-	und	Ersatzteillisten	für	alle	Komponenten

7.	Produktdatenblätter	mit	sep.	Inhaltsverzeichnis

8.	Abnahmebescheinigungen

9.	Einweisungsprotokolle

10.	Messprotokolle

11.	Sonstige	Bescheinigungen	(behördliche	
Prüfbescheinigungen	und	Werksatteste)

12.	Bestandspläne

13.	Sonstiges

Die	Unterlagen	sind	min.	14	Tage	vor	dem	Abnahmetermin	dem	Auftraggeber	zur	Prüfung
auszuhändigen	und	falls	erforderlich	bis	zur	Abnahme	zu	korrigieren	und	zu	vervollständigen.

Grundlage	bilden	die	Einzeldokumentationen	der	Anlagenkomponenten.

Alle	erwähnten	Dokumente	sind	als	PDF-Dokumente	abzuspeichern	und	in	entsprechender
Ordnerstruktur	

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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EURAlle	erwähnten	Dokumente	sind	als	PDF-Dokumente	abzuspeichern	und	in	entsprechender

Ordnerstruktur	

als	CD	2-fach	zu	übergeben.

Inkl.	der	aktuellen	Version	des	Adobe	Acrobat	Readers.	

1,000 St 											 											
2.9.130 Baustelleneinrichtung	einrichten,	vorhalten,	räumen

Baustelleneinrichtung	für	sämtliche,	in	der	Leistungsbeschreibung	aufgeführten	Leistungen
einrichten,	vorhalten	und	räumen

1,000 PSCH 											 											
2.9.140 Werks-	und	Montageplanung

Werks-	und	Montageplanung

1,000 PSCH 											 											
2.9.150 Mobile	Toilette	vorhalten

STLB-Bau	2025-10	000	661
Mobile	Toilette	mit	Handwaschbecken,	mit	Urinal,	vorhalten,	einschl.	wöchentlicher	Leerung	und
Reinigung,
Positionsmenge	=	Produkt	aus	'1'	
(Vorhaltemenge)	
mal	'1'	
(Vorhaltedauer)	

1,000 StWo 											 											
2.9.160 Koordinierung	mit	anderen	Gewerken

Koordinierung	mit	anderen	Gewerken
Sämtliche	anfallende	Arbeiten	mit	dem	Gewerk	GA	und	BAU	sind	eigenverantwortlich	abzustimmen
und	durchzuführen.
Die	daraus	erforderlichen	Koordinationsleistungen	sind
durch	den	Auftragnehmer	durchzuführen	und	in	der
Kalkulation	zu	berücksichtigen.

Weiterhin	sind	spätestens	4	Kalenderwochen	nach
Auftragserteilung	sämtliche	technischen	Datenblätter	der
ausgeschriebenen	elektrotechnischen	Anlagenkomponenten,
an	das	Gewerk	GA	zu	übergeben.

1,000 PSCH 											 											
2.9.170 Koordinierung	mit	Betreiber

Koordinierung	mit	Betreiber

Sämtliche	anfallende	Arbeiten	mit	dem	Betreiber	BwDLZ	und	dem	Objektmanagement,	wie	z.	B.
Schlüsselübergaben	zu	Gebäuden	und	Technikräumen	auf	der	Liegenschaft,	sind	eigenverantwortlich
abzustimmen	und	durchzuführen.
Die	daraus	erforderlichen	Koordinationsleistungen	sind
durch	den	Auftragnehmer	durchzuführen	und	in	der
Kalkulation	zu	berücksichtigen.

1,000 PSCH 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.10 KG	429	Stundenlohnarbeiten

Verrechnungssätze	für	Löhne
Nachfolgende	Stundenlohn-Positionen	beinhalten	Stundenlohnarbeiten	für	unvorhergesehene
Arbeiten	und	Leistungen,	die	zur	Auftragserfüllung	unbedingt	notwendig,	jedoch	nicht	im	LV
aufgeführt	sind.

Die	Ausführung	hat	nur	auf	Anordnung	der	zuständigen	Bauleitung	des	Auftraggebers	zu	erfolgen.

Die	Verrechnungssätze	für	die	nachstehenden	Lohn-	und
Berufsgruppen	sind	unaufgegliedert	anzubieten.
In	ihnen	sind	enthalten:
-	Lohn-	und	Gehaltskosten,
-	Lohn-	und	Gehaltsnebenkosten,
-	Sozialkosten	einschließlich	Sozialkassenbeiträge,
-	Gemeinkostenanteile,
-	Gewinn.

Zuschläge	zu	den	Verrechnungssätzen	für	vom	Auftraggeber	angeordnete	oder	zu	vertretende
Nacht-,	Sonntags-,	Feiertags-	und	Mehrarbeit	(Überstunden)	sind	gesondert	nachzuweisen;	sie
werden	in	Höhe	der	tariflichen	Vereinbarung	vergütet.
Für	Nacht-,	Sonntags-	und	Feiertagsarbeit	wird	als	Zuschlag	nur	der	Beitrag	zur	gesetzlichen
Unfallversicherung	vergütet.	Für	Mehrarbeit	werden	zusätzlich	die	Sozialkosten	vergütet.
Beschäftigt	der	Bieter	bei	einer	der	nachstehenden	Lohn-/Berufsgruppen	keine	Arbeitskräfte,	hat
er	dies	anzugeben	und	stattdessen	den	Einsatz	möglichst	gleichwertiger	Arbeitskräfte
anzubieten.

2.10.10 Obermonteur/-in	sämtliche	Kosten/Zuschläge
STLB-Bau	2025-10	091	1619
Stundenlohnarbeiten	durch	Obermonteur/-in
der	Verrechnungssatz	für	die	jeweilige	Arbeitskraft	umfasst	sämtliche	Aufwendungen	wie	Lohn-
und	Gehaltskosten,	Lohn-	und	Gehaltsnebenkosten,	Zuschläge,	lohngebundene	und	lohnabhängige
Kosten,	sonstige	Sozialkosten,	Gemeinkosten,	Wagnis	und	Gewinn.

4,000 h 											 											
2.10.20 Monteur/-in	sämtliche	Kosten/Zuschläge

STLB-Bau	2025-10	091	1619
Stundenlohnarbeiten	durch	Monteur/-in
der	Verrechnungssatz	für	die	jeweilige	Arbeitskraft	umfasst	sämtliche	Aufwendungen	wie	Lohn-
und	Gehaltskosten,	Lohn-	und	Gehaltsnebenkosten,	Zuschläge,	lohngebundene	und	lohnabhängige
Kosten,	sonstige	Sozialkosten,	Gemeinkosten,	Wagnis	und	Gewinn.

4,000 h 											 											
2.10.30 Helfer/-in	sämtliche	Kosten/Zuschläge

STLB-Bau	2025-10	091	1619
Stundenlohnarbeiten	durch	Helfer/-in
der	Verrechnungssatz	für	die	jeweilige	Arbeitskraft	umfasst	sämtliche	Aufwendungen	wie	Lohn-
und	Gehaltskosten,	Lohn-	und	Gehaltsnebenkosten,	Zuschläge,	lohngebundene	und	lohnabhängige
Kosten,	sonstige	Sozialkosten,	Gemeinkosten,	Wagnis	und	Gewinn.

4,000 h 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Zusammenstellung

1 KG	410	Abwasser-,	Wasser-,	Gasanlagen
1.1 KG	411	Abwasserleitungen	und	Zubehör
1.2 KG	412	Rohrleitungen	und	Zubehör
1.3 KG	412	Armaturen	und	Zubehör
1.4 KG	412	Wärmedämmung	und	Zubehör
1.5 KG	419	Demontage
1.6 KG	419	Sonstiges	Sanitärtechnik
2 KG	420	Wärmeversorgungsanlagen
2.1 KG	421	Wärmeversorgungsanlagen
2.2 KG	421	Wärmeversorgungsanlagen,	Rohrleitungen	und	Formstücke
2.3 KG	422	Wärmeverteilnetze,	Rohrleitungen	und	Formstücke
2.4 KG	422	Wärmeverteilnetze,	Armaturen,	Pumpen
2.5 KG	422	Wärmedämmung
2.6 KG	422	Brandschutz	Heizungsleitungen
2.7 KG	423	Raumheizflächen
2.8 KG	429	Demontage
2.9 KG	429	Sonstiges
2.10 KG	429	Stundenlohnarbeiten

Summe:
USt	0,00	%:

Summe	Brutto	(ohne	Nachlass):

Der	Nachlass	wird	nur	gewertet,	wenn	er	an	der	im	Angebotsschreiben	bezeichneten	Stelle	aufgeführt	ist.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem 
Vergabeverfahren 
  
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
Vergabeart  

 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Freihändige Vergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

  
Baumaßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
  
 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗) 
 Nachunternehmer∗) 
 anderes Unternehmen∗) 

 

 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen 
 

 
Euro 

 
Euro 

 
Euro 

 
 
Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.  
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

                                                 
∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 

4204 Heizung Sanitär Geb. 308

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof

26A0045G31000-E2-0030

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angaben zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 
 
Registereintragungen 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen. 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer 
    
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §  6e  EU VOB/A vorliegen. 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 

Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 
 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, 

ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern. 
 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen. 
  

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
 

(Ort, Datum, Unterschrift)4 
 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 

4204 Heizung Sanitär Geb. 308

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof

26A0045G

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 

 
 
Angaben zur Kalkulation über die Endsumme 
 

1. Angaben über den Verrechnungslohn Lohn 
€/h 

1.1 Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird 

 

1.2 Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne  

 

1.3 Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder  

 

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

 

 
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2) 
 
1.5 Umlage auf Lohn 

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h v.H. 
 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5) 

 

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4204 Heizung Sanitär Geb. 308

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof

26A0045G

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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1  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber 

vorzulegen. 

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€ 

Gesamt 
€ 

 Umlage Summe 3 auf 
die Einzelkosten für die 
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen  = unmittelbare Herstellungskosten  % € 
2.1 Eigene Lohnkosten     
 Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:   
  x  x  
2.2 Stoffkosten 

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe) 
 x  

2.3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

 x  

2.4 Sonstige Kosten  
(Vom Bieter zu erläutern) 

 x  

2.5 Nachunternehmerleistungen 1 x  
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)  noch zu 

verteilen  
 
Zusammensetzung der Umlagesummen 

 Umlage 
gesamt (€)

Anteil 
BGK (€) 

Anteil 
AGK (€) 

Anteil 
W+G (€) 

2.1 eigene Lohnkosten  
2.2 Stoffkosten   
2.3 Gerätekosten  
2.4 Sonstige Kosten  
2.5 Nachunternehmerleistungen  
  
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und 

Gewinn 
3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
sind 

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne  
 Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :  

Angabe des Betrages 
 Bei Angebotssummen über 5 Mio € :  

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden: 
 

   x  
3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 

Vermessung usw. 
3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u. 

Ausrüstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge 
u. Kleingeräte, Materialkosten f. 
Baustelleneinrichtung 

  

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw. 

  

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw. 

  

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)  
3.3.1. Gewinn   
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für das 

allgemeine Unternehmensrisiko) 
  

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der 
Ausführung der Leistungen verbundenes 
Wagnis) 

  

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)   
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

 Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszuführenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die 
Namen der Nachunternehmer: 
 

 Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben. 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens 
Mein/Unser Betrieb 
ist auf die Leistung 
eingerichtet  

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

4204 Heizung Sanitär Geb. 308

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation
Strelasund-Kaserne Kramerhof

26A0045G

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  
Vergabenummer Leistung 

  

 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 
                                                      
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 

4204 Heizung Sanitär Geb. 30826A0045G

Sicherstellung der Wärmeversorgung und Gebäudeautomation

Strelasund-Kaserne Kramerhof31000-E2-0030

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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